
Österreichische Post AG / Postentgelt bar bezahlt / RM  14A040214 K / Verlagsort 3500 Krems / Auflage 
Gmünd 19.599 Stück / Niederösterreich 285.917 Stück / Gesamt 1.081.089 Stück

Gmünd

Juni 2015

Fo
to

: H
ar

tl-
G

ob
l

Waldviertler
  Hoftheater

Großartige Premiere im Jubiläumsjahr

Global 2000
Multivisionsshow zum Thema Fleisch

Interessantes aus der Region

Mittn im Waldviertel

4926224.indd   1 21.05.2015   07:15:46



Gmünd 222. WOCHE 2015Land & Leute Land & Leute
MULTIVISION

Die industrielle Fleischproduktion 
und ihre weitreichenden Folgen
GMÜND. Die neue Multivisi-
onsschau „Mahlzeit – the story 
of men and meat“ der österrei-
chischen Umweltschutzorgani-
sation Global 2000 machte Sta-
tion in der Bezirkshauptstadt. 
Etwa 600 Schüler besuchten 
die Filmvorführung im Kultur-
zentrum. Sie erhielten wichtige 
Informationen über die Hin-
tergründe der industriellen 
Fleischproduktion.

Die Multivisionsschau „Mahl-
zeit – the story of men and meat“ 
thematisiert eines der aktuellsten 
und drängendsten Themen der 
modernen Zeit: die Frage des ei-
genen und globalen Fleischkon-
sums. Weltweit steigt der Fleisch-
verbrauch rapide an. Sowohl in 
reichen Staaten wie Österreich 
als auch in Schwellenländern 
wachsen Nachfrage und Ange-
bot. Das hat weitreichende Fol-
gen für die Menschheit. 

Wichtige Informationen
Die zirka 30-minütige Show ist 
speziell für Jugendliche im Alter 
von zwölf bis 18 Jahre gemacht 
und bringt Themen und Prob-
lematiken näher, die in direk-
tem Zusammenhang mit dem 
Fleischkonsum stehen: Ernäh-
rungssicherheit, Futtermittel, 
Transport, ökologischer Fuß-

abdruck, Klima, Regenwald, 
Tierhaltung, Gesundheit und 
Gentechnik. Anhand einfacher 
Beispiele wird den Jugendlichen 
mit Bildern, Filmen und Texten 
gezeigt, was hinter einem Stück 
Fleisch steckt, das auf einem Tel-
ler landet. 
Im Kulturhaus Gmünd stan-
den drei Vorführungen auf dem 
Programm, jeweils eine für die 
Mittelschule zwei für Musik und 
Ökologie, für die Neue Mittel-
schule und abschließend für die 
Handeslakademie. Moderator 
Anton Frisch führte die Jugend-
lichen zur Thematik hin, bevor 
der Film begann, im Anschluss 
bemühte er sich, noch Diskussi-
onen in Gang zu bringen. „Wir 
wollen die Leute mit der Show 

zum Selber-Denken anregen“, 
erzählte er während einer Pause.
Umweltstadtrat Reinhold Schnei-
der (SPÖ) wies in einer kurzen 
Rede vor der ersten und zweiten 
Filmvorführung auf die Wich-
tigkeit solcher Veranstaltungen 
hin. Er selbst hatte sich die erste 
Schau um 8 Uhr angeschaut. 
Seine Eindrücke: „Gerade solche 
Veranstaltungen über den biolo-
gischen Fußabdruck und gesün-
dere Nahrung gehören gefördert. 
Wir, aber vor allem die Jugend-
lichen, die Konsumenten von 
morgen, haben die Möglichkeit 
die Zukunft unserer Erde rich-
tungsweisend zu verändern. Jeder 
kann selber dazu beitragen z. B. 
mit bewusstem Einkaufen. Laut 
Studien werfen wir Österreicher 
rund ¼ von Fleisch und Wurst in 
den Müll. Das muss doch nicht 
sein, solch ein Überangebot.“

Unglaubliche Fakten
Die Zahlen und Fakten, die die 
Multivisionsshow beinhaltet, 
sind alarmierend. Jeden Tag 
verlieren 180 Millionen Tiere 
ihr Leben, um den Fleischhun-
ger der Menschen zu stillen. Die 
Viehwirtschaft verursacht fast 
ein Viertel aller globalen Treib-
hausgase. Damit trägt sie etwa so 

viel zum Klimawandel bei wie 
der gesamte weltweite Verkehr. 
Die Haltung und Fütterung der 
Nutztiere beansprucht etwa 80  
Prozent der gesamten landwirt-
schaftlichen Fläche der Erde. 
Futter für die industrielle Mas-
sentierhaltung steht damit in 
Flächenkonkurrenz zur mensch-
lichen Nahrung.
In Nord- und Südamerika sind 
ein Großteil des angebauten 
Sojas gentechnisch verändert.  
Viele Millionen Tonnen des Sojas 
kommen als Tierfutter nach Eu-
ropa und auch nach Österreich.  
In Summe wird etwa ein Drittel 
aller Nahrungsmittel in Europa 
nie gegessen, sondern gleich zu 
Abfall.

Jeder kann etwas tun
Die Schau zeigt nicht nur die 
Probleme auf, sondern bietet 
auch Lösungsvorschläge an. Ein-
fach und sehr effektiv ist es, das 
Konsumverhalten zu verändern. 
Leonore Gewessler, Geschäfts-
führerin von Global 2000: „Wir 
empfehlen also für Nicht-Ve-
getarier oder -Veganer: Zurück 
zum Sonntagsbraten. Hin zum 
bewussten Fleischkonsum, am 
besten mit Fleisch aus der Region 
und aus biologischer Landwirt-
schaft vom artgerecht gehalte-
nen Tier – das ist gut für Mensch, 
Tier und Umwelt.“

Einige Kids der Neuen Mittelschule, Stadtrat Schneider und Moderator Frisch

Die Show von Global 2000, moderiert von Anton Frisch  Fotos: Schacherl Umweltstadtrat Reinhold Schneider
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DU SUCHST:
☑ STARTUP IDEEN

☑ MITGRÜNDER

www.kubator.at

- oder -

INFOABEND

„Energie vom Feld“: der Weg zum 
eigenen energieautarken Bauernhof
GROSSSCHÖNAU. Wie kann sich 
ein Bauernhof selbst mit Energie 
versorgen? Wie kann Energie 
vom Feld gewonnen werden? Ant-
worten auf diese Fragen lieferte 
eine interessante Informations-
veranstaltung in Großschönau. 
Organisiert wurde der Abend 
von Vizebürgermeister Martin 
Hackl und Energie-Gemeinderat 
Klaus Stebal (beide ÖVP) sowie 
der Klima- und Energiemodell-
region Lainsitztal.

Wolfgang Löser, ein unermüdli-
cher Energierebell, bewirtschaftet 
bei Korneuburg einen Bauernhof 
und machte diesen innerhalb eines 
Jahres energieautark. Er produ-
ziert seinen gesamten Treibstoff-, 

Strom- und Wärmebedarf selbst 
auf seinem Hof und wurde damit 
zum Betreiber des ersten ener-
gieautarken Bauernhofs in Öster-

reich. Diese Pionierleistung wurde 
auch mit einer Reihe von Solar- und 
Umweltpreisen gewürdigt. Löser 
zeigte in seinem Vortrag auf, dass 

ein Bauernhof zwar hilfreich, aber 
nicht unbedingt notwendig ist, um 
die erforderlichen Schritte zur eige-
nen Unabhängigkeit von den fossi-
len Rohstoffen zu setzen. Auch 
einzelne Wohnungs- und Hausbe-
sitzer oder ganze Gemeinden kön-
nen energieautark sein. Die positi-
ven Begleiterscheinungen, wie die 
Reduktion von CO

2
-Emissionen, 

die Schaffung von Arbeitsplätzen 
und Wertschöpfung in der Region 
sowie geringe Kosten für Strom, 
Heizung und Mobilität im Haus-
haltsbudget, stellen zusätzliche 
starke Argumente dafür dar. 
Zahlreiche Beispiele aus der 
Praxis, wie sich jeder Einzelne 
unabhängig(er) machen kann, run-
deten den äußerst interessanten und 
zukunftsweisenden Vortrag ab.

Klaus Stebal, Martin Hackl und Bürgermeister Martin Bruckner (ÖVP, v. l. ) konnten 
viele Praxistipps zur Umsetzung eines energieautarken Bauernhofes von Stefan 
Spandl (Techniker bei Waldland, 2. v. l.) und Wolfgang Löser (4. v. l.) mitnehmen.
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Symposium, Wirtshausmusik, Chöre- & Blasmusik-
treffen, Schulprojekte, miteinander aufhOHRchen  

 

12.6.: Konzert Federspiel, Ramsch&Rosen, taktvoll 
Karten-Tel.: 02275 4660 | www.aufhOHRchen.at  

 

  23. Niederösterreichisches 
  Volksmusikfestival 

 
 
 

11.-14. Juni 2015 
Allentsteig, Schwarzenau, Echsenbach, Göpfritz/Wild 

bezahlte Anzeige 
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gelangen, erfahren
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74 333.
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AMALIENDORF-AALFANG
>> GEBURT: Elena Glaser, Amaliendorf-
Aalfang, am 11. April; 

BAD GROSSPERTHOLZ
>> GEBURTSTAGE: Johanna Koppen-
steiner (80), Bad Großpertholz, am 16. Juni; 
Anna Maria Gratzl (85), Karlstift, am 25. 
Juni; 
>> GOLDENE HOCHZEITEN: Maria 
Anna und Johann Hahn, Bad Großpertholz, 
am 15. Mai; Ingrid und Heinz Mayer, 
Steinbach, am 22. Mai; Waltraud und 
Johann Breiteneder, Bad Großpertholz, 
am 05. Juni; Regina und Franz Klein, 
Karlstift, am 14. Juni; Leopoldine und Paul 
Zeiler, Rindlberg, am 16. Juni;
>> TODESFALL: Rosemarie Vogler, Bad 
Großpertholz, ist im 54. Lebensjahr am 14. 
April verstorben;

EGGERN
>> TODESFALL: Alfred Stumvoll, 
Eggern, ist im 76. Lebensjahr am 01. Mai 
verstorben;

GMÜND
>> GEBURT: Fabian Litschauer, Göpfritz/
Wild, am 17. April;
>> HOCHZEITEN: Silvia Eder und Franz 
Wandl, Gmünd, am 15. Mai; Daniela 
Santeler und Michael Guttenbrunner, 
Brand-Nagelberg, am 09. Mai; Sonja 
Gruböck, Hoheneich und Manfred 
Neulinger, Zwettl, am 15. Mai; Armin 
Einfalt und Lisa Stadlbauer, Gmünd, am 
15. Mai;

>> TODESFÄLLE: Hildegard Eder, 
Gmünd, ist am 11. April verstorben; Josef 
Bänder, Gmünd, ist am 15. April verstorben; 
Erich Diem Hoheneich, ist am 13. Mai 
verstorben; Walter Schneider, Göpfritz/
Wild, ist im 71. Lebensjahr am 30. April 
verstorben; Franz Traschl, Eisgarn, ist am 
24. April verstorben;  

HEIDENREICHSTEIN
>> GEBURTEN: Leon Litschauer, 
Heidenreichstein, am 21. April; Miriam 
Ramharter, Heidenreichstein, am 30. April; 
>> HOCHZEIT: Birgit Fida, Heidenreich-
stein und Christian Brunner, Waidhofen an 
der Thaya, am 09. Mai;
>> TODESFALL: Hedwig Baumgartner, 
Heidenreichstein, ist im 74. Lebensjahr am 20. 
April verstorben;

KIRCHBERG AM WALDE
>> TODESFÄLLE: Führer Aloisia, Kirch-
berg am Walde, ist am 20. April verstorben; 
Leopoldine Winkler, Kirchberg am Walde, 
ist am 20. April verstorben;

LITSCHAU
>> TODESFÄLLE: Walter Tischler, 
Litschau, ist im 82. Lebensjahr am 30. April 
verstorben; Johann Prax, Litschau, ist im 81. 
Lebensjahr am 19. April verstorben;

SCHREMS
>> TODESFÄLLE: Wilhelmine Fida, 
Schrems, ist im 75. Lebensjahr am 27. April 
verstorben; Friedrich Frühwirth, Schrems, 
ist am 11. April verstorben; Gerhard 

Koppensteiner, Schrems, ist am 21. April 
verstorben;

WEITRA
>> TODESFÄLLE: Josef Plech, Weitra, ist 
am 18. April verstorben; Hermine Lindner, 
Weitra, ist am 12. Mai verstorben.

HINWEIS

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre 
Meldungen gratis mit Bild in 
dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-gmuend@tips.at
Utzstr. 1, Top 9, 3500 Krems/D.

Neues

aus den 

Gemeinden

>> GEBURTSTAG: 
Franz Kainz (80), 
Kaltenbach; 

>> GEBURTSTAG: 
Ferdinand Hofbauer 
(80), Vitis, Rudolf-Süß-
Straße; 

SCHREMS. Die Präsidiums-
mitglieder Monika Hubik und 
Karlheinz Piringer konnten in 
der Brauerei Schrems die perso-
nalisierte Briefmarke anlässlich 
des 20-jährigen Bestandes des 
Verbandes der Österreichischen 
Naturparke präsentieren. 
Die Marke kann beim BSV 
Grenzland Heidenreichstein bei 
Obmann-Stellvertreter Franz 
Freitag unter 02864/2431 bezo-
gen werden.

Die Präsentation der neuen Marke

NATURPARKE

Zum Jubiläum
eine Marke
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1220 Wien 
Wagramer Straße 252
Tel.: 01/251 52 
E-Mail: wg@appel.at

3902 Vitis
Titus Appel-Straße 1
Tel.: 02841 / 9001
E-Mail: vitis@appel.at

1120 Wien
Murlingengasse 54
Tel.: 01/813 79 41
 E-Mail: mg@appel.at

Beratung   Planung    Verkauf    Montage

Heizung  Bad  Fliesen  Kachelöfen  Photovoltaik  Wellness

3 Kompetenzzentren in Wien und Niederösterreich für Neubau und Sanierung
Lass den APPEL zu dir trappeln

GRATIS
APPEL-Katalog
92 Seiten 
voller Ideen! 

3 Kompetenzzentren in Wien und Niederösterreich für Neubau und Sanierung
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  70%
Schauraum Abverkauf bis

HOFTHEATER

Weiterhin Theater in bester Qualität
PÜRBACH. Mit Ferdinand  Rai-
munds Zaubermärchen „Der 
Bauer als Millionär“ startete 
das Waldviertler Hoftheater 
sein Jubiläumsjahr. 

Der Andrang bei der ersten Pre-
miere in dieser Spielsaison war 
enorm, das Theater bis auf den al-
lerletzten Platz besetzt. Alle, die 
gekommen waren, erlebten einen 
Theaterabend der Extraklasse. In 
dem erfrischend neu inszenierten 
Klassiker wurden die Zuseher in 
das Reich der Feen und Zauberer 
entführt, in dem es ziemlich tur-
bulent zugehen kann, wenn sich 
die Liebe zweier Menschen den 
Weg zwischen Habgier und Gel-
tungssucht bahnen muss.
Das Publikum war vom Ensemble 
und der „traumhaften“ visuellen 
und musikalischen Umsetzung 

angetan und zeigte mit „Standing 
Ovations“ und tobendem Applaus 
seine Begeisterung.
Ein gelungener Einstieg ins Jubi-
läumsjahr, in dem sich die The-
atermacher, wie Direktor Harald 
Gugenberger es formuliert, „wie-
der voll und ganz dem Kern unse-
res Schaffens, dem Theater wid-

men“. Gastspiele wird es deshalb 
weniger geben, dafür wieder ein-
mal eine Uraufführung aus der ei-
genen Theaterwerkstatt mit dem 
Stück „Pizzeria Anarchia“ von 
Anna-Katharina Leitgeb. 
Silvia Lüftenegger, seit acht Jah-
ren Mitorganisatorin beim Hof-
theater, zum Jubiläumsjahr: „Ich 

bin sehr stolz im Waldviertler 
Hoftheater mitarbeiten und das 
Jubiläumsjahr mitfeiern zu dür-
fen. Die Stimmung im Team ist 
sehr gut, alle sind motiviert.“
„Die ausgewählten Stücke 2015 
stehen in keinem Zusammen-
hang mit dem Jubiläum“, erzählt 
sie weiter, und „öffentliche Feiern 
haben wir keine geplant. Es ist 
uns einfach wichtig – und das be-
darf vieler Arbeit –, dass unsere 
Produktionen sehr gut werden.“
Harald Gugenberger zu seinem 
Publikum: „Unsere Vision ist es, 
die Menschen zu sensibilisieren, 
sie mit Emotionen zu erreichen 
und Themen auszugreifen, die 
dem Zeitgeist entsprechen.“ So 
war es schon die letzten 30 Jahre, 
die mit vielen erfolgreichen Pro-
duktionen gefüllt waren, so geht 
es also auch weiter. Gugenberger: 
„Es bleibt spannend.“

Szenenfoto von der Premiere                                                             Foto: Hartl-Gobl
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BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

MAN LEEBT JA NUR EINMAL

Besuchen
Sie uns

ONLINE:
www.leeb.at

GRATISHOTLINE:
0800 20 2013

- Hauseinfriedungen - Stiegen und Treppen
- Einfahrtstore - Geländer und Balkone
- Vordächer - Sämtliche Bauschlosserarbeiten

4280 Königswiesen, Klammleiten 11
Tel.: (0) 7955-7001, Fax: DW -4

Mobil +43 664 927 11 47
www.metallbau-jungwirth.at

offi ce@metallbau-jungwirth.at

- Hauseinfriedungen - Stiegen und Treppen

Geländer

Balkon

BIOEM

Freiwillige vor den Vorhang:
Jeder Dritte im Ort hilft mit
GROSSSCHÖNAU. Mehr als 400 
Freiwillige engagieren sich im 
Rahmen der größten Energie- 
und Hausbaumesse Niederöster-
reichs, der BIOEM. Damit wird 
klar, wie wichtig die freiwilligen 
Helfer für die Messe sind. Umge-
kehrt ist die große Zahl an Frei-
willigen aber auch Indiz für die 
Bedeutung der Messe für den 
Waldviertler Ort Großschönau. 
Denn die unentgeltliche Unter-
stützung gibt es bereits seit 30 
Jahren.

Mit knapp zwei Prozent trägt eh-
renamtliches Engagement in Ös-
terreich zum Bruttoinlandsprodukt 
bei, wie der „Zweite Freiwilligen-
bericht“ des Sozialministeriums 
zeigte. Neben der wirtschaftlichen 
Bedeutung hat aber auch die EU er-
kannt, dass das freiwillige Engage-
ment ihrer Bürger seit Langem ein 
Element der Förderung des sozia-
len Zusammenhalts ist. 
Im besonderen Maße gilt dies 
wohl für die Gemeinde Großschö-
nau und dessen BIOEnergieMesse, 
die heuer ihr 30-jähriges Jubiläum 
feiert. Alle örtlichen Organisati-
onen, Vereine und eine Vielzahl 
an Privatpersonen packen beim 
Gemeinschaftsprojekt BIOEM an, 
das jährlich mehr als 20.000 Besu-
cher in die Waldviertler Gemeinde 

lockt. Unter anderem wirken gleich 
sechs Freiwillige Feuerwehren, die 
Jugend- und Trachtenmusikkapel-
le, das Rote Kreuz, die Volkstanz-
gruppe, die Landjugend, viele, 
viele Helfer außerhalb von Organi-
sationen und selbstverständlich die 
Mitglieder des Vereins für „Tou-
rismus, Dorferneuerung und Wirt-
schaftsimpulse Großschönau“ mit. 
Letztere sind Initiatoren der Messe.
„Die langjähre Unterstützung von 
400 Freiwilligen ist Ausdruck 
eines intakten und solidarischen 

Gemeinwesens, das in Großschö-
nau vorherrscht. Das spürt jeder 
Besucher auch auf der BIOEM“, 
betont Bürgermeister Martin 
Bruckner (ÖVP).

Ohne Freiwillige geht nichts
Die Freiwilligenarbeit rund um 
die Messe hat also mehrfache Be-
deutung für die Gemeinde: Sie 
macht diese erst möglich und stärkt 
gleichzeitig den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt im Ort. Die Erfah-
rungen über die Bedeutung des En-

gagements von Freiwilligen werden 
auch durch den Zweiten Freiwilli-
genbericht des Ministeriums bestä-
tigt. Prägende Faktoren sind dabei 
immer die sozialen Beziehungen zu 
anderen Menschen, die emotionale 
Verbundenheit mit dem Gemeinwe-
sen und die Orientierung am Ge-
meinwohl, wie der Projektleiter des 
Berichtes Bernhard Hofer betont. 
Der vollständige Bericht kann auf 
der Homepage des Ministeriums für 
Arbeit, Soziales und Konsumenten-
schutz nachgelesen werden.

60 Freiwillige feiern das 30-jährige Jubiläum der BIOEM mit dieser besonderen Fotoidee.          Foto: Großschönau/Gabriele Moser
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5. / 6. & 8. JUNIWürstel &
Bier gratis

tolle messe-
angebote

Mo 9-18h  
Fr 9-19h
Sa 9-17h5.5. 6.6. 8. JUNI8. JUNIWürstel &

HAUSMESSEHAUSMESSEHAUSMESSE
TÜREN - PARKETT

direkt bei der Autobahnabfahrt 

St.Pölten-Süd
Hugo von Hoffmannsthal Str. 6

02742 / 88 099
schagerl@tuerenlager.at

19,90 /m2

          VINYL-BÖDEN
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nur solange der Vorrat reicht!
viele verschiedene Dekore

Terrassendielen
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• kein Splittern
• äußerst strapazfähig
• kein lästiges 
  Streichen
• kein Vergrauen
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JETZT AUCH ALS BPC
in jeder Höhe und Breite!

ZÄUNE

(Eiche geölt
Esche weiß, Rubinie)

HARO Kurzdielen - nur solange der Vorrat reicht!

19,90 /m2

parkettlager.at

1A Qualität
Röhrenspan

15 Jahre Garantie

B
es

tp
re

is
!!!

179,-

Schagerl Ganzglastür

satiniert 
inkl. 2m 
Softstop-
schiene und 
Griffmuschel

inkl. MwSt.

70x210cm
80x210cm
90x210cm



Gmünd 822. WOCHE 2015Wirtschaft & PolitikWirtschaft & Politik

BILANZ

Moorbad Harbach unter Top fünf
der nächtigungsstärksten Gemeinden
MOORBAD HARBACH. Die 
Kurgemeinde kann mit der 
Wintersaison 2014/15 zufrieden 
sein. Unter den nächtigungs-
stärksten Gemeinden Nieder-
österreichs belegte Moorbad 
Harbach den vierten Rang mit 
76.872 Übernachtungen.

In der Zeit von November 2014 bis 
Februar 2015 konnte die Gemein-
de die Nächtigungen nochmal um 
2,8 Prozent gegenüber der Vor-
saison erhöhen. Ins Waldviertel 
kamen in der Wintersaison ins-
gesamt 278.469 Nächtigungsgäs-
te, ein Plus von 1,3 Prozent.
Für das gesamte Bundesland fällt 
die Bilanz ebenfalls positiv aus. 
Bei den Nächtigungen ist ein Plus 

von 1,4 Prozent oder 28.500 auf 
2.099.900 Nächtigungen zu ver-
zeichnen, bei den Ankünften 
sogar ein Plus von drei Prozent. 
Niederösterreich war im Win-

ter vor allem bei ausländischen 
Gästen beliebter als im Vorjahr, 
bilanziert Tourismuslandesrätin 
Petra Bohuslav (ÖVP): „Die dies-
jährige Winterbilanz ist durch-

aus erfreulich. Positiv zeigt sich 
die Entwicklung des Auslands-
marktes, 555.100 Nächtigungen 
sind ein Plus von 4,5 Prozent, 
während der Inlandsmarkt mit 
1.544.800 Nächtigungen stabil 
blieb.“

Niederösterreich bei Gästen 
aus dem Ausland im Trend
Die Auslandsmärkte für Nieder-
österreich schließen in diesem 
Zeitraum ebenso positiv ab, die 
Nächtigungen aus Tschechien 
sind um 3,6 Prozent gestiegen, 
die aus Deutschland um 2,8 Pro-
zent. Besonders erfreulich: Die 
ungarischen Gäste sind zurück 
und haben von November bis Fe-
bruar wieder ein deutliches Plus 
von 7,4 Prozent verursacht. 

Das Gesundheits- und Rehabilitationszentrum lockt Kurgäste an. Foto: Xundheitswelt

INITIATIVE

Pilotprojekt „Internationaler 
Lehrlingsaustausch“
BEZIRK. Beim gemeinsamen 
Industriestammtisch Wald-
viertel wurde das Pilotpro-
jekt „Cross-Border – Interna-
tionaler Lehrlingsaustausch“ 
vorgestellt. Ziel ist ein rund 
vierwöchiger Austausch von 
Lehrlingen aus dem Wald-
viertel mit facheinschlägigen 
Unternehmen in der Region 
Vogtland (Sachsen/Deutsch-
land).

Seit 2013 besteht eine Koopera-
tion zwischen der Industriellen-
vereinigung Niederösterreich, 
dem Wirtschaftsforum Wald-
viertel und dem Verein Inter-
komm mit dem gemeinsamen 
Ziel, den Wirtschaftsstandort 

Waldviertel zu stärken. Das Pi-
lotprojekt wird zusammen mit 
dem Verein IFA (Internationaler 
Fachkräfteaustausch) im Juni 
2015 durchgeführt. Dabei sind 
auch die Firmen Agrana Stärke 

GmbH aus Gmünd und Eaton 
Industries GmbH aus Schrems 
mit Lehrlingen vertreten. 
Die Auszubildenden sollen sich 
dabei neue Arbeitsmethoden 
und -techniken aneignen, neben 

der internationalen berufsprak-
tischen Erfahrung aber auch 
Land und Leute kennen lernen.  
Das Projekt eignet sich gut als 
Anerkennung und Incentive für 
Lehrlinge mit besonders guten 
Leistungen. Die erste Phase die-
ses Pilotprojekts ist bewusst auf 
den deutschsprachigen Raum 
ausgelegt, in weiterer Folge ist 
ein Austausch mit dem englisch-
sprachigen Ausland geplant.
Christof Kastner, Obmann des 
Wirtschaftsforums Waldviertel: 
„Wir wollen die besten Köpfe im 
Waldviertel beschäftigen und 
natürlich auch dort halten. Die 
Waldviertler Lehrlinge, die über 
den Tellerrand hinausblicken, 
sind somit auch Botschafter für 
das Waldviertel im Ausland.“

Beim Infoabend für die Lehrlinge                                             Foto: KASTNER Gruppe
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Spiegl-Stahl: Qualität und faire 
Preise vom Hallenbau-Spezialisten
GROSSDIETMANNS. Die Firma 
Spiegl-Stahl ist der Experte für 
den modernen Hallenbau. Die 
Erfolgsgeschichte begann mit 
der Gründung im Jahr 2001 als 
kleines Familienunternehmen, 
mittlerweile ist man mit sechs 
Beschäftigten weit über die Lan-
desgrenzen hinaus tätig.

Gründer und Geschäftsführer Wer-
ner Spiegl hat selbst das Handwerk 
von der Pike auf gelernt und hat be-
reits 26 Jahre Erfahrung in der Me-
tallbranche vorzuweisen. Er hat das 
Unternehmen seit dem Gründungs-
jahr stetig weiterentwickelt und ist 

inzwischen österreichweit im Hal-
lenbau, Stahlbau, Schlosser- und 
Montagebereich tätig. Die extrem 
hohe Kundennachfrage war 
auch der Grund für die 
beinahe jähr-
liche Firmen-
erweiterung. 
Ihm zur Seite 
stehen seine 
Frau sowie 
sein Sohn als 
Zeichner und 
Planer. 
Das Kernge-
schäft steht 
natürlich ganz im Zeichen des Hal-
lenbaus für die Landwirtschaft und 

Industrie, ergänzt durch Objektbau 
und Wohnbau. Weiters werden 

maßgeschneider-
te Tore, Türen, 
Zäune, Geländer, 
Treppen, Stiegen, 
Carports und Son-
deranfertigungen 
(Schwerlastpalet-
ten usw.) gefertigt.  
Das Besondere bei 
Spiegl-Stahl ist die 
Begleitung von 
der Idee bis zum 
fertigen Objekt – 
kompetent, zuver-

lässig und professionell. Dazu setzt 
man auf moderne 3D-Planung im 

eigenen Haus. Die Errichtung der 
Objekte wird in Zusammenarbeit 
mit ausgewählten, leistungsstar-
ken Partnern durchgeführt. Dies 
ermöglicht es jederzeit � exibel zu 
agieren und große Bereiche ver-
schiedenster Arbeiten zur vollsten 
Kundenzufriedenheit abzudecken.

Zertifi zierte Qualität
Seit Jänner 2014 ist der Betrieb 
nach EN-1090, Ausführungsklasse 
2, zerti� ziert. Somit tragen alle vom 
bestens ausgebildeten Fachpersonal 
produzierten und montierten Kons-
truktionen das CE-Prüfzeichen als 
weiteres Merkmal für hervorragen-
de Qualität.                   Anzeige

Das Team von Spiegl-Stahl gemeinsam mit Geschäftsführer Werner Spiegl (links vorne), Frau Alexandra und Sohn Marcel (links hinten)

Die Halle der Firma Kfz Anderl in 
Harmanschlag wurde von Spiegl-Stahl 
geplant und gebaut. 
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NATURNAHE

Weiskircher bietet 
trendige Wintergärten
GOGGITSCH. In unserer schnell-
lebigen Zeit erfreuen sich Win-
tergärten in den unterschiedlichs-
ten Ausführungen und Designs 
überaus großer Beliebtheit, da sie 
einen Ort des Rückzugs vom All-
tagsstress darstellen, mit dem man 
sich ein Stück Natur in die eigenen 
vier Wände holen kann. 
Zudem pro­ tieren Wintergarten-
besitzer deutlich von mehr Licht. 
Längst ist der Zusammenhang zwi-
schen ausreichender Tageslichtzu-
fuhr und gesundheitlichem Wohl-
be­ nden bewiesen. Geschäftsleiter 
Bernhard Weiskircher erläutert: 
„Selbstverständlich stehen Ihnen 
bei der Planung Ihres Wintergar-
tens unsere Experten für eine ein-
gehende Beratung zur Verfügung. 
Eine 3D-Planung ermöglicht es 
uns, Ihnen Ihren Wintergarten 
vorab schon anschaulich zu prä-

sentieren. Durch die Vielzahl von 
Gestaltungsmöglichkeiten in Form 
und Farbe ist eine harmonische 
Anpassung an jedes Haus mög-
lich. Mit verschiedenen Modellen 
bieten wir innen- oder außenlie-
genden Sonnenschutz für Ihren 
Wintergarten.“ Anzeige

Wohlfühlatmosphäre der Extraklasse

KONTAKT

3753 Goggitsch 21
Telefon: 02912 / 224 
E-Mail: offi ce@wgo.at
www.weiskircher.at

SICHERHEIT

Rauchmelder können Leben retten
Jeder zweite Brand entsteht 
in einem privaten Haushalt 
– Rauchwarnmelder können 
durch frühzeitige Alarmierung 
Leben retten, sind aber nur in 
jeder zehnten Wohnung mon-
tiert.

„Wenn jeder zweite Brand in 
einem Privathaushalt entsteht, so 
geschieht das in einem Umfeld, 
in dem man sich gewöhnlich am 
sichersten fühlt“, erklärt Arthur 
Eisenbeiss, Direktor der BVS-
Brandverhütungsstelle für Ober-
österreich. Dazu kommt, dass 
unter anderem durch die hohe 
Anzahl von Elektrobränden wie-
derum jeder zweite Brand im zi-
vilen Bereich während der Nacht 
ausbricht – also zu einer Zeit, in 
der man gemeinhin schläft und 
die Bedrohung gar nicht bemerkt.

Ein Rauchwarnmelder könne die 
Brandentstehung zwar nicht ver-
hindern, er sorge aber mit einem 
lauten Warnton dafür, dass die 
Gefahr rechtzeitig und lange 
bevor ein Raum in Vollbrand 
steht, erkannt wird.  Eisenbeiss: 
„Jeder Brand beginnt im Klei-
nen. Manchmal gelingt es sogar, 
einen Entstehungsbrand mit Mit-
teln der ersten Löschhilfe – zum 
Beispiel mit einem tragbaren 
Feuerlöscher – zu bekämpfen. 
Unabhängig davon verschafft die 
frühzeitige Alarmierung durch 
den Rauchwarnmelder aber jenen 
Zeitvorsprung, den man benötigt, 
um sich selbst und andere Mitbe-
wohner aus dem Gefahrenbereich 
zu retten.“ Aus Sicht des BVS-
Direktors sollte daher jede Woh-
nung unbedingt mit mindestens 
einem Rauchwarnmelder ausge-
stattet sein. Rauchmelder können helfen, die Folgen eines Brandes zu minimieren.  Foto: BVS

ÜBERWACHUNG

Sicherheit fürs Heim 
Die Zahl der Einbrüche und 
auch der Schäden durch Van-
dalismus steigt stetig an und 
viele Haus- und Wohnungsei-
gentümer suchen nach Über-
wachungssystemen, ohne gleich 
eine aufwändige Alarmanlage 
zu errichten. 

Dafür prädestiniert sind Video-
Überwachungs-Systeme. Diese 
sind ausgestattet mit einem neuen, 
leistungsstarken DVR-Rekorder, 
der in Echtzeit die Kamerabilder 
aufzeichnet. Er ist in Varianten mit 
vier, acht oder 16 Kanälen erhält-
lich und hat serienmäßig bereits 
einen Speicher von 500 Gigabyte 
und einen HDMI-Anschluss an 
Bord. Weiterer Pluspunkt: Die 
bewährten „Legrand- und Btici-
no-Apps“ für den Fernzugriff auf 
die Haustechnik können auch für 
diese Rekorder genutzt werden, so 

dass die Kamerabilder beispiels-
weise auf dem Tablet oder Smart-
phone angesehen werden können. 
Ebenfalls neu sind Kameras mit 
höherer Au¡ ösung. Besonders in-
teressant ist hier das neue Vario-
objektiv, das einen ¡ exiblen Fokus 
ermöglicht und so bei unterschied-
lichen Entfernungen schnell für 
ein klares Bild sorgt.

Der DVR-Rekorder zeichnet in Echtzeit 
Kamerabilder auf.  Foto: www.legrand.at
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ANSTRICH

Spezielle Farbe sorgt dafür, dass 
sich die Fassade nicht mehr aufheizt
Anstriche in kräftigen oder 
dunklen Farbtönen stellten bis-
lang auf gedämmten Fassaden 
ein Risiko dar. Starke Tempera-
turunterschiede durch intensive 
Sonneneinstrahlung und nächt-
liches Abkühlen verursachen 
Ausdehnung bzw. Zusammen-
ziehen und damit unter Um-
ständen Schäden an der Ober-
fl äche. 

Eine neue Fassadenfarbe ist nun 
in der Lage, Sonnenlicht stärker 
zu reflektieren und somit das 
Aufheizen der Fassade und die 
Gefahr von Verformungen und 
Rissen zu minimieren. Für die 
Farbgebung von Anstrichen auf 
Wärmedämm-Verbundsystemen 
eröffnen sich nun völlig neue 
Spielräume. 

Fassade heizt sich auf
Die Tag-Nacht-Unterschiede der 
Fassadentemperatur können je 
nach Intensität der Sonnenein-
strahlung bis zu 25°C betragen, 
wobei sich selbst eine weiße Fas-
sade auf bis zu 40° C aufheizen 

kann, ein dunkler Farbton gar 
auf bis zu 70°C. Daher empfah-
len Fachleute bislang, für die Fas-
sadenbeschichtung nur Farbtöne 
mit einem Hellbezugswert von 
über 20 einzusetzen. Hellbezugs-
wert, das ist das Maß für die Hel-
ligkeit von Ober� ächen. Ein Wert 
von 100 entspricht einer weißen 
Ober� äche, der Wert Null einer 
schwarzen. Je niedriger also der 
Wert, desto dunkler die Farbe. 

Doch auch dunklere Farbtöne 
sind nun auf gedämmten Fassa-
den bedenkenlos einsetzbar. Und 
der Name ist Programm bei der 
neuen Reinacrylat-/Silikonharz-
Fassadenfarbe. Denn „Re� ecta“, 
so heißt die Farbinnovation von 
Heck Wall Systems, macht sich 
die TSR-Technolgie (Total Solar 
Re� ectance) zunutze, wobei das 
Re� exionsvermögen der Fassa-
denober� äche durch Pigmentie-

rung erhöht wird. Dafür sorgt 
ein höherer Anteil an Spezial-
pigmenten, die aufgrund ihrer 
Struktur das Sonnenlicht stärker 
reflektieren. Die Gebäudehaut 
heizt sich deutlich weniger auf, 
Zugspannungen und damit ver-
bundene Risse und Abplatzungen 
werden verhindert.

Pfl egeleicht
Dass die Fassadenfarbe wasser- 
und schmutzabweisend ist und 
zuverlässig vor Algen- und Pilz-
befall schützt, ist vor allem auch 
in Bezug auf den Hellbezugswert 
von Bedeutung. Der kann näm-
lich durch Verschmutzung und 
mikrobiellen Befall um bis zu 
5 Punkte nach unten beein� usst 
werden. Der Hersteller bestätigt 
die thermische Sicherheit der 
außerordentlich farb- und wit-
terungsbeständigen Fassaden-
farbe für jeden Farbton einzeln. 
„Reflecta“ eignet sich sowohl 
für die Sanierung als auch für 
den Neubau und erweitert die 
Gestaltungsmöglichkeiten wär-
megedämmter Fassaden um eine 
Vielzahl intensiver Farbtöne.

Anstriche in kräftigen oder dunklen Farbtönen stellten auf gedämmten Fassa-
den bislang ein Risiko dar. Neue Produkte schaffen Abhilfe.  Foto: wall-systems.com
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NÖVOG Infocenter · Telefon: +43 2742 360 990-99 · E-Mail: info@noevog.at www.noevog.at/reblausexpress
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Entdecke die Möglichkeiten entlang der Strecke!
Wilde Romantik, Natur und Kultur. Der Reblaus Express, die genußvolle 
Bahnverbindung zwischen Retz im Weinviertel und Drosendorf im Waldviertel.

Einsteigen und Wohlfühlen!

NEUERUNGEN

Reblaus Express: die Region vom 
Heurigenwaggon aus neu erkunden
DROSENDORF/RETZ. Mit zwei 
frisch renovierten Waggons 
und neuen Kombi-Angeboten 
zu Ausfl ugszielen entlang der 
Strecke ist der Reblaus Express 
wieder zwischen Retz und Dro-
sendorf unterwegs.

Passend zum Heurigenwaggon, 
in dem Winzer der Region die 
Fahrgäste mit klassischen Heu-
rigenschmankerln verwöhnen, 
erstrahlen jetzt auch zwei Per-
sonenwaggons in neuem Glanz. 
Knapp 350 Quadratmeter Holz-
verkleidung und etwa 100 Quad-
ratmeter Sitzstoffbezug wurden 
im Zuge der Renovierung verar-
beitet. Doch nicht nur im Inne-
ren des Zuges gibt es Neuigkei-

ten. Zahlreiche Kombi-Pakete 
machen Lust, die Region ent-
lang der Strecke bis hin zu den 

tschechischen Nachbarn neu zu 
erkunden. Das Angebot reicht 
von einem Besuch in Hardegg, 

der kleinsten Stadt Österreichs, 
samt Nationalpark Thaya-
tal über den Jüdischen Fried-
hof in Šafov bis hin zum Stift 
Geras. 
Die Reblaus-Wallfahrt nach 
Maria Schnee oder eine Pferde-
kutschenfahrt durch die Alterna-
tivkulturen bei Weitersfeld sind 
weitere Geheimtipps entlang der 
Strecke. Alle Informationen und 
Reservierungsmöglichkeiten 
dazu � nden sich auf der Websi-
te unter www.noevog.at/veran-
staltungen  
Wie gewohnt kommen auch die 
Radfahrer nicht zu kurz. Wer die 
Routen der Umgebung – etwa 
den Reblaus-Radl-Weg – erkun-
den will, kann das Bike im Zug 
gratis mitnehmen.

Mit dem Reblaus Express verborgene Schätze und Geheimtipps entlang der 
Strecke erkunden.                                                                       Foto: NÖVOG/ Prokop
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NÖVOG Infocenter
Telefon: +43 2742 360 990-99
E-Mail: info@noevog.at

www.noevog.at/waldviertelbahn
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7. Juni2015

Sonntag

115 Jahre
Feiern Sie mit uns!

Gmünd-Litschau Eintritt
Frei!

Wo: im Feststadl Böhm in Schönau/Litschau

Frühschoppen ab 10:00 Uhr mit den Grünbachern
und Marc Pircher. Für Speis und Trank ist gesorgt.

NÖVOG Infocenter
Telefon: +43 2742 360 990-99
E-Mail: info@noevog.at

www.noevog.at/waldviertelbahn

Überfall! - Westernzug
Sonntag, 21. Juni 2015

Spektakulärer Westernüberfall in Brand. Kulinarisches 
Angebot im Kulturbahnhof Litschau. 

Abfahrt: Gmünd 10:00 Uhr
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Westernoutfit bei Fahrgästen gewünscht!

VERKEHR

Waldviertelbahn: Saison mit vielen 
Highlights wartet auf die Gäste
GMÜND/LITSCHAU. Das vielfäl-
tige Programm der Waldviertel-
bahn bietet auch heuer wieder 
für jeden Geschmack das Rich-
tige. Ob Kulinarik oder Kultur, 
Romantik oder Abenteuer: Die 
kommenden Monate sind ge-
spickt mit vielen Schmankerln.

Ein besonderer Höhepunkt sind die 
Feierlichkeiten am Sonntag, 7. Juni 
2015, wenn die Strecke Gmünd –
Litschau ihren 115. Geburtstag fei-
ert. Ein Empfang am Bahnhof Alt 
Nagelberg und ein Bahnhofsfest in 
Schönau/Litschau bilden den wür-
digen Rahmen. Auch die Nostalgie-
garnitur mit Damp� okomotive wird 
unterwegs sein. Für Stimmung sorgt 
ein Frühschoppen mit Marc Pircher. 

Zwei Wochen später, am Sonntag, 
21. Juni, ist der Wilde Westen zu 
Besuch auf der Waldviertelbahn. 
Da heißt es beim Westernzug: 
„Achtung, Überfall!“ Am Sams-
tag, 4. Juli, wird es spannend beim 
Wettlauf mit der Damp� okomotive 
unter dem Motto „Mensch gegen 
Maschine“. Und beim Schrammel-

klang-Express am Sonntag, 12. Juli, 
fährt die Dampf-Nostalgiegarnitur 
mit musikalischer Begleitung nach 
Litschau. Am Sonntag, 19. Juli, 
geht es ebenfalls unter Dampf zum 
Dorfwirt-Frühschoppen nach Schö-
nau.  Eine außergewöhnliche Paral-
lelfahrt mit Damp� okomotive und 
Oldtimern erwartet die Gäste am 

Sonntag, 2. August.  Ein besonde-
rer Tipp für Romantik-Fans ist der 
„Candle-Light-Train“ am Mittwoch, 
12. August. Gezogen von der Diesel-
lokomotive, geht’s zum Straßenfest 
nach Litschau und bei Kerzenschein 
durch die tiefe Waldviertler Nacht 
retour.
Die Waldviertelbahn ist von 1. Mai 
bis 26. Oktober an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen von Gmünd 
aus Richtung Groß Gerungs und re-
tour unterwegs. Von 3. Juni bis 30. 
September geht es immer am Mitt-
woch, Samstag, Sonn- und Feier-
tag nach Groß Gerungs. Im selben 
Zeitraum fährt sie mittwochs sowie 
an Sonn- und Feiertagen auch von 
Gmünd nach Litschau.  Von 6. Juli 
bis 11. September ist sie täglich auf 
beiden Strecken unterwegs.

Das Waldviertel von seiner schönsten Seite erleben.            Foto: NÖVOG/weinfranz.at
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MOUNTAINBIKEN

Wadltraining inmitten einer 
unvergleichlichen Naturlandschaft 
WALDVIERTEL. Stock, Stein, 
Wald, Weg, Schotter und Sand: 
Alles was eine ordentliche Moun-
tainbike-Region braucht, bietet 
das Waldviertel. Von leichten bis 
anspruchsvollen Routen – immer 
umgeben von einer berauschenden 
Naturlandschaft.

Ob im Wald oder auf der Straße,  
neben den perfekten Bedingungen 
� ndet man eines nicht so leicht vor: 
viel Verkehr. Ideal, um die Natur zu 
genießen und den Alltag hinter sich 
zu lassen. Unterwegs mit dem Bike  
hat man das geeignete Tempo, um 
das Waldviertel zu entdecken, ganz 
nah an den zahlreichen Naturperlen, 
die an allen Ecken glänzen. Dabei ist 
die Natur nicht nur beeindruckend, 

sondern auch schützend: So gibt es 
keine extremen Windstärken und die 
vielen Wälder und Teiche bringen die 
ersehnte Abkühlung an heißen Som-
mertagen. Das Waldviertel zählt mit 

insgesamt 2000 Bike-Kilometern 
zur Mountainbikeregion mit dem 
größten und dichtesten Strecken-
netz in Österreich. Dabei kommen 
sowohl hartgesottene Mountainbi-

ker als auch die gemütlichen Fahrer 
auf ihre Kosten. Denn beachtliche 
21 Power-Strecken, 36 Fun-Strecken 
und 26 Routen für die Familie � ndet 
man im Waldviertel vor.

Granittrail 
Ein Highlight ist der sogenannte 
Granittrail. Keine Angst, der Name 
kommt von den ehrfurchtein� ößen-
den Granitblöcken, die ständige Be-
gleiter sind. Dennoch ist Ausdauer 
gefragt, denn die Tour reicht von 
Gmünd bis nach Persenbeug an 
der Donau. Dazwischen liegen drei 
Tagesetappen und die Orte Weitra, 
Groß Gerungs, Bärnkopf und Gu-
tenbrunn. Auf insgesamt 155 Kilo-
metern kann man so ein ordentliches 
Stück Waldviertel von seiner besten  
Seite kennenlernen.

Das Waldviertel – die ideale Gegend zum Mountainbiken.                               
 Foto: Waldviertel Tourismus/Erwin Haiden
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Ein Besuch lohnt sich allemal!
Kräuterpfarrer-Weidinger-Zentrum in Karlstein

Samstags-Kräuterwanderungen
4. Juli, 1. August und 5. September
Beginn jeweils um 10.00 Uhr. Unsere Kräuterpädagogen 
Herbert Androsch und Hermine Hausberger führen Sie 
durch die blühende Natur und erklären Ihnen die vielseiti-
ge Wirkung der Heilkräuter. Wir bitten um Voranmeldung 
(Tel. 02844/7070)!

2 Kräuter-Seminare
jeweils MI bis FR, 22. – 24. u. 29. – 31. Juli
Genaues Programm auf Anfrage!

Kräuterfest am 15. August
Wir feiern an diesem Tag auch den 50. Geburtstag von 
Kräuterpfarrer Benedikt und die 150. Ausgabe unserer Ver-
einszeitschrift „Ringelblume“. Feiern Sie mit uns!

Verein Freunde der Heilkräuter
Hauptstraße 16 • A-3822 Karlstein/Th. • Tel.: 02844 / 70 70 
info@kraeuterpfarrer.at • www.kraeuterpfarrer.at

Öffnungszeiten: Di. bis Fr.: 9:00 bis 17:00 Uhr,  Sa.: 9:00 bis 15:00 Uhr, 
Montag sowie Sonn- und Feiertags geschlossen!

KRÄUTERPFARRERZENTRUM

Zwei Jubiläen sind zu feiern
KARLSTEIN. Kräuterpfarrer 
Benedikt Felsinger wird 50, die 
Mitgliederzeitschrift „Ringel-
blume“ des Vereins „Freunde 
der Heilkräuter“ erscheint als 
150. Ausgabe. Zwei Jubiläen ste-
hen im Sommer im Mittelpunkt 
des Kräuterpfarrer-Zentrums.

Im Juni 1978, kurz nach der 
Gründungsversammlung des 
Vereins „Freunde der Heilkräu-
ter“ fuhr Karl Wanko nach Steyr, 
um mit dem Chef einer dort an-
gesiedelten Druckerei die Ge-
staltung der ersten Ausgabe der 
Vereinszeitschrift „Ringelblume“ 
zu besprechen. Ganze acht Sei-
ten hatte die damalige Ausgabe. 
Mittlerweile ist die Zeitschrift 
40 Seiten stark, wird in Horn ge-
druckt und erfreut an die 20.000 
Vereinsmitglieder vierteljährlich 

mit neuesten Informationen über 
das Kräuterpfarrer-Zentrum in 
Karlstein, über Heilkräuter, ihre 
Wirkungen und Anwendungen.
Karl Wanko erinnert sich: „Als 
ich bei der Vereinsgründung 
die Aufgabe der Mitgliederzeit-
schrift übernahm, hat sie meinem 
Leben einen neuen Inhalt gege-
ben“. Derzeit sind er und weitere 
Mitarbeiter mit der Produktion 
der 150. Ausgabe beschäftigt, 
die im Juni 2015 erscheint.                       

In den Tagen um die Sonnenwen-
de und Johanni hat Kräuterpfar-
rer Benedikt Felsinger im Jahr 
1965 das Licht der Welt erblickt. 
50 Jahre später ist er ein promi-
nenter Mann in ganz Österreich 
und „steht ganz und gar in der 
Weiterführung des Weidinger-
Werkes, im Stift Geras, in der 
Pfarre Harth, im Karlsteiner 
Kräuterpfarrer-Zentrum und vor 
allem in der Öffentlichkeit“, wie 
es Karl Wanko beschreibt.  
Nach dem Tod von Kräuterpfar-
rer Hermann-Josef Weidinger 
übernahm Felsinger sein Erbe 
und ist in diese Rolle gut hinein-
gewachsen: „Inzwischen durfte 
ich seine Nachfolge als Kräu-
terpfarrer antreten und versu-
che, den Menschen die Kraft der 
Natur in zahlreichen Vorträgen, 
Seminaren sowie in Gesundheits-
rubriken diverser Zeitschriften 

nahezubringen“, sagt er. Das ge-
lingt ihm durch seine charmante, 
offenherzige, freundschaftliche 
Art sehr gut. Offiziell gefeiert 
wird am Samstag, 15. August, 
beim diesjährigen Kräuterfest. 
Beginn ist um 10 Uhr, um 14.30 
Uhr leitet Benedikt Felsinger 
eine Festmesse. 
Der Verein bittet bei Interesse an 
der Teilnahme um Anmeldung 
unter 02844/7070.

Karl Wanko mit allen „Ringelblumen“. Benedikt Felsinger (bei einer Buchprä-
sentation im Jahr 2014) 
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Monika
Rehberger-Sprinzl
Medienberatung

Ihre Beraterin

Niederleuthnerstr. 2
1. Obergeschoß
3830 Waidhofen/Thaya
Tel.: 0664 / 815 75 90
m.rehberger@tips.at

KUNSTMUSEUM

Unbekanntes Universum

Das Kunstmuseum führt bis 10. Jänner in die faszinierenden Weiten des Weltalls.

SCHREMS. Eine Familienreise zu 
fernen Planeten, Himmelsbauten, 
Lichterscheinungen, schwarzen Lö-
chern und kosmischen Nebeln. Die 
Imagination der Kunst macht eine 
faszinierende Welt sichtbar voller 
Farben und vielgestaltiger For-
men in beeindruckenden Bildern, 
Filmen und Inszenierungen, die 
selbst den Astrophysiker Professor 
Heinz Oberhummer staunen ließen. 
Der ‚Science Buster‘-TV-Star wird 
am 19. September seinen zweiten 
Vortrag im Museum halten. 
Das einzigartige Museum in 
Schrems hat sich in nur wenigen 

Jahren einen hervorragenden Ruf 
im Bereich der bildenden Kunst 
erarbeitet. Jährlich wechselnde 
spannende Erlebnisausstellungen, 
ein großer Skulpturenpark, interes-
sante Veranstaltungen und Work-
shops für Kinder und Erwachsene 
offenbaren authentisch und un-
mittelbar viele Geheimnisse der 
Kunst. „Dies ist nur im Waldvier-
tel möglich“, sagt der renommierte 
Künstler Makis Warlamis, der im 
Kunstmuseum kürzlich auch sein 
offenes Atelier eingerichtet hat und 
einlädt ihn beim Malen zu beglei-
ten.                Anzeige

HINWEIS

Kunstmuseum Waldviertel
3943 Schrems, Mühlgasse 7a
Tel: 02853/72888
www.daskunstmuseum.at
Ausstellung, Skulpturenpark,
Ateliers, Galerie, Shop, Café

Das Kunstmuseum in Schrems

NATUR

Acht Naturparks im
Waldviertel entdecken
WALDVIERTEL. Das nördliche 
Viertel Niederösterreichs be-
herbergt acht Naturparks von 
insgesamt 23 dieser speziellen 
Naturräume im ganzen Bun-
desland. Frühling und Sommer 
sind die ideale Zeit, diese ken-
nenzulernen.

Die Blockheide Gmünd Eiben-
stein, Dobersberg, Geras, das 
Heidenreichsteiner Moor, das 
Hochmoor Schrems, der Nord-
wald in Bad Großpertholz, Jau-
erling-Wachau und Kamptal-
Schönberg sind die Orte, wo sich 
die Naturparks des Waldviertels 
befinden. Sie gewähren ihren 

Besuchern einmalige Einblicke 
in eine intakte Flora und Fauna, 
bieten einer artenreichen Tier-
welt geschützte Refugien und 
bieten mit ihren Erholungsein-
richtungen faszinierende Natu-
rerlebnisse. Naturparks sind ge-
eignete Orte, um die Natur in all 
ihren Facetten zu erleben und um 
sich eine Auszeit vom Alltag zu 
gönnen. 
Der Verein Naturparke Niederös-
terreich mit Sitz in St. Pölten hat 
eine umfassende und gut struk-
turierte Internetseite unter www.
naturparke-noe.at eingerichtet, 
auf der alle Informationen über 
die niederösterreichischen Natur-
parks zu � nden sind.

Der Eingang zum Naturpark in Heidenreichstein Foto:  Schacherl
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THAYAPARKTHAYAPARKTHAYAPARK

THAYAPARK

ThayaparksTr. 1 • 3830 Waidhofen / Thaya • WWW.Thayapark.aT • facebook.aT/Thayapark

Tolle
Sommer-Events

Das

Shopping- &

Ausflugsziel im

Waldviertel

THAYAPARK
C A F F È � B A R

MESSE

BIOEM: 4. bis 7. Juni 
GROSSSCHÖNAU. Vier Tage ab 
Fronleichnam wird Großschö-
nau alljährlich zur Messemet-
ropole Niederösterreichs. Seit 
30 Jahren widmet sich die Messe 
einer lebenswerten und sicheren 
Zukunft.

Mehr als 270 Aussteller präsen-
tieren sich auf der BIOEM Groß-
schönau mit ihren Produkten und 
Dienstleistungen und zeigen Wege 
zu mehr Energieef  zienz auf. Das 
Angebotsspektrum der Bioener-
giemesse umfasst dabei die The-
menbereiche Energie & Umwelt, 
Bauen & Sanieren, Wohnen & 
Sicherheit, Natur & Garten sowie 
Wellness & Gesundheit oder auch 
Elektromobilität und alles rund 
um das Thema Landleben.
Ein interessantes Rahmenpro-
gramm mit verschiedenen Fach-
vorträgen sowie Sonderschauen, 

Parcours und anderen Aktionen 
und Highlights rundet das Aus-
stellerangebot der Großschönau-
er BIOEM Messe ab.

Ein Blick in die Zukunft  Foto: fotalia.com

TERMINE

4. bis 7. Juni 2015
3922 Großschönau
Öffnungszeiten: Eröffnungstag von 
9 bis 18 Uhr, sonst immer täglich 
von 10 bis 17 Uhr
Mehr unter: www.bioem.at

BESUCHEN
SIE UNS:

BIOEM GROSS SCHÖNAU

04.-07.06.
2015

Stand 430

Mein ZuhauseDarlehen:
Für alle Ihre Pläne.
elisabeth.rabl@wuestenrot.at | 057070 288 - 11

Mohnblüte Der Mohn ist eines der wichtigsten Aushängeschilder des 
Waldviertels, dementsprechende Bedeutung kommt ihm vor allem im 
Mohndorf Armschlag zu. Am Sonntag, 21. Juni, fi ndet dort der Mohngar-
tensonntag bei Musik und Tanz statt. Anlass ist das zehnjährige Jubiläum 
des Gartens. Foto: Ewald Altenhofer
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Tel: 0664/40 33 390 
Fax: 02853/78 48 54

E-mail: waldschenke.schreiber@aon.at
Internet: www.waldschenke-schreiber.at

Ihr Wirtshaus für    Anlässe aller Art.   

Das Waldschenken Team freut sich auf ihren Besuch.
FR & SA ab 11:00 Uhr  •  SO & Feiertag ab 09:00 Uhr

Gegen Voranmeldung jederzeit für Sie da!

Pollmann International GmbH                                                              www.pollmann.at
A-3822 Karlstein, Raabser Str. 1                    Tel.: 02844/223-1340, ewurz@pollmann.at 

Pollmann International 
Global Player in der Automobilzulieferindustrie
Pollmann produziert komplexe Bauteile für die internationale Automobilindustrie.
Das Headquarters befindet sich in Karlstein mit Werken in USA, China und Tschechien.

Werde Lehrling oder Fachkraft bei Pollmann International,
Technikerinnen sind auch zukünftig willkommen!

 1.400 Mitarbeiter weltweit

80 Berufsbilder

35 Lehrlinge in 7 Lehrberufen

Tagelang unterwegs auf natur-
belassenen Reitwegen, durch 
stille Wälder und idyllische 
Dörfer, vorbei an blühenden 
Wiesen, wilden Flüssen und 
glucksenden Bächen. So kön-
nen Reiter das Waldviertel auf 
dem Rücken ihrer Pferde erle-
ben.

Drei Regionen haben sich hier 
bereits einen guten Namen als 
Reit-Eldorados gemacht: die 
„Pferderegion Nordwald“, das 
„Pferdeparadies Waldviertler 
Hochland“ und die „Wanderreit- 
und Fahrregion Kampseen & 
Gföhlerwald“.
Regionen, die durch ein Reitwe-
genetz von rund 1000 Kilometer 
miteinander verbunden sind.

Pferdeparadies Waldviertler 
Hochland
Mit seinen naturbelassenen Wie-
sen, Wäldern und Teichen liegt 
das Pferdeparadies Waldviertler 
Hochland an den Ausläufern des 
Böhmerwaldes und verbindet die 
Regionen Nordwald, Mühlviert-
ler Alm und Gföhlerwald. 

Reitwegenetz Kampseen 
und Gföhlerwald 
Entlang von Flüssen und Bächen 
führt die Route durch Wälder und 
vorbei an alten Bauten, die von 

der Geschichte des Landes erzäh-
len. So kann man von den Wein-
bergen in Lengenfeld bis an den 
Kampsee Ottenstein die Pracht 
der Landschaft genießen. 

Quer durch den Nordwald
Gute 150 Kilometer legen Reiter 
beim Nordwald-Rundritt zurück 
und tauchen dabei immer wieder 
mitten ins echte, urige Waldvier-
tel hinein. Reitzenschlag, umge-
ben von Teichen und Wäldern, 
heißt eines der ersten Dörfer, 
das man gleich nach dem Start im 
Nordwald entdeckt. Kurz bevor 
man hinunter nach Engelbrechts 
reitet, lohnt sich ein Stopp am 
Platz des Skorpions. Die beein-
druckende Granitformation mit-
ten in einem von Heidelbeeren 
bewachsenen Waldstück erinnert 
an dieses Tier. 
Nach einer ruhigen Nacht in 
einem der Quartiere entlang der 
Strecke können Reiter und Pferd 
die nächste Etappe durch den 
Nordwald in Angriff nehmen, 
quer über weite Hochflächen 
und durch lichte Wälder. Vier 
Tage dauert der Ritt durch den 
Nordwald idealerweise. Nach 
einer Pause beim geheimnisum-
witterten Teufelsstein in Saaß, 
kann somit mit Fug und Recht 
behauptet werden: „Jetzt habe ich 
das Waldviertel wirklich kennen 
gelernt.“

REITSPORT
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Waldviertelduft Ein Gmünder hat sich aufgemacht die olfaktorische Essenz 
des Waldviertels zu fi nden. Als Ergebnis einer mehrjährigen Forschungszeit 
wurde nun der „Waldviertelduft“ präsentiert. Er stellt ein anspruchsvolles Par-
fum in Form eines Eau de Toilette für Damen und Herren dar. Foto: waldviertelduft.at
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SCHNAPS-GLAS-MUSEUM

Glaskunsttage mit Aufhorchen 
ECHSENBACH. Eine besondere 
Attraktion begleitet das Volksmu-
sikfestival „Aufhorchen“ in Ech-
senbach. Von Freitag, 12. Juni, bis 
Sonntag, 14. Juni, wird nicht nur 
in allen Gasthäusern der Gemein-
de Echsenbach musiziert, sondern 
es werden auch von 9 Uhr bis 19 

Uhr Glaskunstwerke im Schnaps-
Glas-Museum produziert. 
So wie in den vergangenen Glas-
Kunst-Tagen können die Besucher 
auch selbst die Kunst des Glasbla-
sens ausprobieren oder ihr ganz per-
sönliches Objekt in Auftrag geben. 
Vergünstigter Eintritt, ausgefallene 

Schnaps-Gläser, informative Füh-
rungen sowie das eine oder andere 
„Schnapserl“ warten auf die Gäste. 
Für Besuchergruppen wird um An-
meldung im Gemeindeamt ersucht 
unter Tel. 02849/8218. Übrigens 
erwartet man an diesen Tagen den  
35.000sten Besucher.   Anzeige Glaskünstler sind an diesen Tagen vor Ort.

STADTMAUERSTÄDTE

Historische Befestigungsanlagen     
als wertvolles Waldviertler Kulturgut
Sechs reizvolle Waldviertler 
Städte liegen im Schutz histo-
rischer Stadtmauern und laden 
ein zu spannenden Entdeckun-
gen.

Das kleine Drosendorf bezau-
bert neben seiner idyllischen 
Lage hoch über der Thaya mit 
der einzigen, noch vollkommen 
geschlossenen Stadtmauer Ös-
terreichs.
Horn wird auch „Stadt der 
Türme“ genannt. Die Stadtmauer 
von Horn verläuft weitgehend um 
den dreiseitigen Hauptplatz und 
ist großteils erhalten, wenn auch 
viele Teile der Befestigung in die 
Höfe der Häuser integriert sind. 
Vor allem in dem bezaubernden 

Städtchen Eggenburg ist ein be-
sonderes mittelalterliches Flair 
spürbar, das nicht nur im alljähr-
lichen Mittelalterfest, sondern 
auch in diversen Themenführun-
gen rund um die Geschichte des 
Ortes zelebriert wird.
Waidhofen an der Thaya, Weit-
ra und Zwettl gehörten einst zur 
Verteidigungskette des Waldvier-
tels. Heute bieten sie Kultur und 
kulinarische Genüsse rund um 
das traditionsreiche Bier. 
In allen sechs Städten können die 
Stadtmauern entlang von The-
menwegen bei einem Spazier-
gang oder einer Stadtmauern-
führung erkundet werden. 
Weiterführende Informationen 
dazu unter: www.stadtmauersta-
edte.at Der Parkstadtmauerturm ist Teil der Horner Stadtmauer.  Foto: Stadtgemeinde Horn
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LESERAKTION

Tips-Glücksengerl verschenkte
wieder 150-Euro-Gutschein
GMÜND. Wie beliebt das Regio-
nalmedium Tips mittlerweile im 
Bezirk ist, beweist die Glücks-
engerl-Leseraktion. Diesmal 
überraschte das Tips-Glücks-
engerl eine 20-jährige Kellnerin 
während des Bezirksderbys SC 
Gmünd gegen ASV Schrems.

In der Halbzeit gab Stefanie Bier-
wolf auf die Frage „Was ist ihr 
liebstes Gratismagazin im Bezirk?“ 
ohne nachzudenken die gewinnver-
sprechende Antwort: „Tips lese ich 
sehr gerne. Das habe ich erst letz-
tens in der Post entdeckt.“
Mit dieser Antwort sicherte sie sich 
den Warengutschein im Wert von 
150 Euro vom Modehaus Fussl. 
Gemeinsam mit ihrer Freundin 

nach dem Spielverlauf gefragt, 
gaben sich die beiden zuversicht-
lich: „Interessantes Match, muss 
man dabei sein.“ Viel passierte 

dann jedoch nicht mehr: Chancen 
waren Mangelware und Schrems 
brachte die 1:0-Pausenführung 
schließlich über die Zeit.

Stefanie Bierwolf (r.) und Freundin Julia freuten sich nach dem Spiel über den 
Gewinn des 150-Euro-Gutscheins.

Tips

Glücks-

engerl

GEWINNER

Amstetten: Sylvia Csere aus 
Kematen
Melk: Maria Buchberger aus Am-
stetten
Ybbstal: Katharina Maderthaner 
aus Waidhofen/Ybbs
Scheibbs: Luger Monika  aus 
Steinakirchen
Krems: Matthias Tremmel aus 
Krems
St. Pölten: Familie Gogalic aus St. 
Pölten
St. Pölten-Land: Maria Zöllner aus 
Neulengbach
Zwettl: Martha Kellner aus Groß-
nondorf 
Waidhofen/Thaya: Jürgen Schari-
zer aus Waidhofen
Horn: Madelaine Linsbauer aus 
Langau

Leben

NATUR IM GARTEN

Ein Zeichen setzen
NIEDERÖSTERREICH. Ein ge-
sunder Garten ist vielfältig und 
bunt, bietet Raum für heimische 
P� anzen und Tiere und erfreut 
mit üppigen Blüten und frischer 
Ernte. Ein deutliches Zeichen 
dafür kann man mit der „Natur 
im Garten“ Plakette setzen. 
Der Garten hat dazu die drei 
Kernkriterien von „Natur im 
Garten“ zu erfüllen. Diese be-
inhalten den Verzicht auf Pes-

tizide, chemisch-synthetische 
Dünger und Torf, und setzen das 
Vorhandensein von Naturgarten-
elementen und eine ökologische 
P� ege voraus. Die Auszeichnung 
wird im Rahmen einer Gartenbe-
sichtigung gemeinsam mit einer 
Urkunde um einen Kostenbeitrag 
von € 20,- verliehen. Alle Infos 
unter www.naturimgarten.at und 
beim „Natur im Garten“ Telefon  
02742/74333.       Anzeige

Der Naturgarten wird durch die Plakette ausgezeichnet.  Foto: Natur im Garten/A. Haiden

Meditation Die Naturheiltherapeutin Sabine Steiner bietet am Donners-
tag, 11. Juni, um 19 Uhr eine geführte Klangschalenmeditation im Kinder-
garten in Groß-Radischen an. Klangreisen sind entspannend, wohltuend 
und gut für Menschen jeden Alters. Weitere Infos unter 0664/3952803 
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ONLINE

Tips.at ist noch benutzerfreundlicher, 
regionaler und informativer
Aus nächster Nähe und total regi-
onal berichtet Tips regelmäßig aus 
der und für die Region. Um unsere 
Leser auch tagesaktuell möglichst 
einfach mit den neuesten Informa-
tionen versorgen zu können, ist ab 
sofort unsere neue Website online. 
Auf www.tips.at bieten wir nun 
noch mehr Service und Regionalität. 
„Unser Online-Auftritt ist moderner, 
ansprechender und benutzerfreund-
licher als jemals zuvor“, erklärt Tips-
Geschäftsführer Josef Gruber. Mit 
über 70 Artikel pro Tag für knapp 
200.000 registrierte User generie-
ren wir 1,2 Millionen Seitenaufru-
fe pro Monat. Neben den aktuellen 
Neuigkeiten und relevanten Hin-
tergrundstories aus den einzelnen 
Regionen warten auf die Benutzer 
auch jährlich mehr als 1600 exklu-

sive Gewinnspiele, eine ausführliche 
Veranstaltungs-Übersicht von mehr 
als 1800 Events, Ratgeber und Ser-
vices sowie tolle Versteigerungen. 
Suchen Sie gezielt Ihre gewünschten 
Informationen, indem Sie Regionen, 
Ressorts und Zeitraum heraus� ltern.

Auf neuestem Stand der Technik
Tips.at entspricht nun den mo-
dernsten Anforderungen der digita-
len Welt. Durch eine einfache und 
schlanke Struktur hat sich die Usa-
bilty stark verbessert, Wartzeiten 
haben sich verkürzt und durch das 
Responsive Design passt sich www.
tips.at genau an die von Ihnen be-
stimmte Fenstergröße an. 
Auch die Features der mobilen 
Version werden Sie beeindrucken. 
Sie können nun von Ihren mobilen 

Endgeräten im Zug, im Bus oder be-
quem zu Hause von der Couch aus 
über Ihr Smartphone oder Ihr Tablet 
auf www.tips.at surfen, an Gewinn-
spielen teilnehmen, Ihre regionalen 
News abrufen oder auch selbst Le-

serartikel erstellen. Jeden Dienstag-
abend ab 20 Uhr vor dem Erschei-
nungstermin Ihrer Tips können Sie 
schon online das neue ePaper lesen 
und von den nützlichen Funktionen 
pro� tieren.

Der Onlineauftritt von Tips erstrahlt in neuem Glanz.

RUNDUM SICHER

Brix Zäune, Tore, Balkone, Gitter
Ob normgerechte Balkon-Gelän-
der, sichere Einzäunungen oder 
bestens funktionierende Toran-
lagen – Brix ist der verlässliche 
Partner für alle Bereiche: ob 
Maßanfertigung aus wetterfes-
tem Alu in unzähligen Farben 
und Designs oder auch schlichte 

Lösungen mit modernen, stabi-
len Gitter-Zäunen. Brix bietet die 
Sicherheit eines österreichischen 
Traditionsbetriebes und garantiert 
Top-Qualität, professionelles Ser-
vice und pünktliche Lieferung zu 
absolut günstigen Preisen. Unver-
bindliche Beratung von der Pla-

nung bis zur Montage durch das 
Brix-Team und die Brix-Partner 
in ihren Schauräumen oder gerne 
auch vor Ort inklusive Gratis-
Ausmess-Service. 
Infos und Gratis-Kataloge unter 
0800/886660. www.brixzaun.
com Anzeige Top-Qualität bei Brix-Zäunen
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PORTRÄT

Der Waldviertler Räuchermann
HEIDENREICHSTEIN. Der ge-
bürtige Bayer Walter Siegl hat 
vor einigen Jahren im Wald-
viertel seine Heimat gefun-
den. Er ist Experte in Sachen 
Räuchern und Räucherwerk 
und lebt seine spirituelle Gabe, 
Menschen damit zu helfen. 

von ERICH SCHACHERL

Wenn Walter Siegl beginnt, über 
Räuchern zu sprechen, verändert 
sich sein Gesichtsausdruck. Ein 
freudiges Lächeln und strahlen-
de Augen zeugen von der tiefen 
Begeisterung für die Thematik. 
Er taucht ein in spannende Ge-
schichten, die er als „energeti-
scher Hausreiniger“ erlebt hat, 
erklärt seine besonderen Räu-
chermischungen, holt die eine 
oder andere aus seinen Vorräten 
hervor und lässt daran riechen. 
Walter fasziniert mit seinem Wis-
sen über Wirkungen und Fähig-
keiten des Räucherwerks. Wenn 
er dann als Draufgabe eine spe-
zielle Mischung auf die glühende 
Kohle legt und sich augenblick-
lich ein herrlich duftender Rauch 
in Verbindung mit einer spürba-
ren positiven Veränderung der 
Stimmung im Zimmer ausbrei-
tet, dann ist alles klar: Hier ist 
ein echter Schamane am Werk.

Kein Trend, sondern Leben
Räuchern liegt voll im Trend. 
In einem wieder aufge� ammten 
esoterischen Boom hat die uralte 
Kunst das Räucherns einen � xen 
Platz gefunden. Viele Bücher in-
formieren darüber, etliche echte 
oder selbst ernannte Spezialisten 
lehren in Seminaren und immer 
mehr Menschen entdecken die 
positiven Wirkungen des Räu-
cherns. Walter Siegl zeigt sich 
davon recht unbeeindruckt. Denn 
für ihn ist Räuchern Teil seines 
Lebens. „Was ich möchte, das 
ist das alte Wissen mit unseren 
neuen Möglichkeiten verbinden, 
vielleicht auch mal was Neues 

ausprobieren, andere Wege 
gehen“, erklärt er. 
Das Waldviertel ist für den stol-
zen „schwäbischen Bayern“ aus 
Augsburg zu seiner Heimat ge-
worden. Er liebt das Land und 
seine Bewohner, „die Menschen 
hier sind für mich sehr geradli-
nig und ehrlich, das schätze ich“. 
Mittlerweile definiert er Bay-
ern „als den nördlichen Teil des 
Waldviertels“. Ein halbes Leben 
hat er gebraucht, um im Norden 
Österreichs anzukommen. Ge-
boren und aufgewachsen ist er in 
Augsburg. Auch bei seine beru� i-
chen Stationen als Textildrucker, 
Modehändler, Chefredakteur und 
Leiter einer Werbeagentur lebte 
er in der Augsburger Gegend. 
Der Liebe wegen kam er dann 
ins Waldviertel. Raabs/Thaya, 
Waidhofen, Schlagles, Wolfsegg 
und Groß Siegharts waren die 
bisherigen Stationen. 

Räucherwerkstatt
2014 landete er in Heidenreich-
stein, wo er in Zusammenar-
beit mit der Keramikkünstlerin 
Margit Pflanzer eine kreative 
Werkstatt und einen Kunsthand-
werksladen eröffnete. „Ich habe 
im deutschsprachigen Raum 
vermutlich die meisten selbst 
zusammengestellten Räucher-
mischungen, die ausschließlich 
aus Pflanzen des Waldviertels 
bestehen“, erzählt er. Etwa 70 

verschiedene sind das. Nach 
dem Motto „Unsere Kräuter für 
unsere Geister“ bietet er hei-
mische Blätter, Blüten, Hölzer, 
Moose, Gräser, Samen, Rinden 
und Harze an. Die Themen sind  
beeindruckend: Räucherwerk 
für Planeten, Elemente, Kraft-
tiere und Jahreszeitenfeste zäh-
len ebenso dazu wie Mischungen, 
die bei Angst, Erkältung oder 
Verspannungen helfen. Andere 
fördern Erdung, Geborgenheit, 
Harmonie, Herzlicht, inneren 
Frieden und so weiter. Auf seiner 
Homepage sind alle Mischungen 
aufgeführt, versehen mit einer 
Erklärung, den Inhaltsstoffen, 
ihrer Wirkung und persönlichen 
Empfehlungen. Aus der Liebe 
zum Waldviertel hat Walter Siegl 
sich zu Spezialitäten inspirieren 
lassen: Der „Waldviertler Som-
merduft“ oder der „Waldviertler 
Waldduft“ sind die ersten zwei. 
So kann das Waldviertel riechen.

Von Pfl anzen fasziniert
„Das Sammeln der Kräuter ist für 
mich das Schönste“, schildert er 
und erzählt, wie es ist, wenn er 
draußen unterwegs ist, ganz im 
Einklang mit Mutter Erde und 
vielen anderen Wesenheiten wie 
P� anzendevas (P� anzenwesen), 
die ihn helfend begleiten. „Immer 
wieder bin ich voll des Staunens, 
welche Kräfte in den Pflanzen 
stecken. Und diese Kräfte nun 

für uns nutzbar machen dürfen, 
zu erleben, wie ‚multifunktio-
nal‘ diese stillen Helfer sind, das 
ist für mich eine ständige Freude 
und Dankbarkeit gegenüber die-
sen göttlichen Lebensformen“, 
erzählt er. Nach dem Sammeln 
wird getrocknet, dann bearbeitet 
und schließlich gemischt. 

Reinigung und Schutz
„Ein für mich neues Kraut zu ent-
decken und es geistig ein Stück 
begleiten, wie es rauchig in den 
Himmel aufsteigt, seinen Weg in 
die siebte Dimension nimmt, das 
ist für mich ein ‚Gottesdienst‘, wie 
ich ihn mir vorstelle“, offenbart 
Walter sein spirituelles Wesen. 
Mit dieser Energie räuchert er 
Häuser und Wohnungen, um sie 
zu reinigen, eine Dienstleistung, 
die er anbietet. Er erstellt auch 
gerne Räuchermischungen nach 
individuellen Bedürfnissen. Ein 
Anruf bei ihm genügt. Wer mehr 
wissen will, kann einen Workshop 
von ihm besuchen. 

Ein Vernetzer
Weil er gerne organisiert und 
vernetzt, hat er eine eigene Fa-
cebook-Seite der Räucherwerk-
statt eingerichtet. Monatlich ver-
schickt er einen Newsletter an 
spirituell interessierte Menschen. 
In der Werkstatt bietet er neben 
eigenen auch Produkte befreun-
deter Künstler an, wie beispiels-
weise Indianerflöten, Rasseln 
und Medizinbeutel von Wolfgang 
Prenosil. Es ist eine faszinieren-
de Welt, in der Walter Siegl lebt. 
Für ihn sogar noch mehr: „Räu-
chern ist nicht nur eine Welt für 
sich, sondern ein ganzes Univer-
sum“.

Räucherspezialist Walter Siegl in seiner Werkstatt in Heidenreichstein 

INFORMATIONEN

Waldviertler Räucherwerkstatt
Schremser Straße 34,Heidenreichstein
Tel: 0664/1051186
Web: www.waldviertler-raeucher-
werkstatt.at
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REGION NEUSIEDLER SEE

Abwechslungsreicher und
spektakulärer Kultursommer
NEUSIEDLER SEE. Vom Früh-
jahr bis in den Spätherbst pul-
siert die Region Neusiedler See 
im pannonischen Rhythmus. 
Das Gebiet rund um den größten 
Steppensee Österreichs wartet 
mit eindrucksvollen Schlössern, 
charmanten Heimatmuseen 
und beeindruckenden Kirchen 
auf, in denen zahlreiche Veran-
staltungen und Ausstellungen 
besucht werden können.

Speziell in den Sommermonaten 
lockt ein bunter Festival-Reigen 
mit spektakulären Open-Air-Auf-
führungen Tausende Kulturinte-
ressierte an den Neusiedler See. 
Wer noch mehr vom kulturellen 
Angebot pro� tieren will, kann bis 
Ende Oktober in einem der 750 
Partnerbetrieben nächtigen und 
erhält die Neusiedler See Card 
als gratis Zusatzleistung.
Platz für große Gefühle gibt es 
in der pannonischen Tiefebene 
genug: Wer in die sonnenverwöhn-
te Region kommt, den erwartet 
neben einer faszinierenden Natur-
landschaft auch ein verlockendes 
kulturelles Angebot. Mit heiteren 
Operettenklängen und einer be-
zaubernden Kulisse locken etwa 
die Seefestspiele in Mörbisch am 
See. Von 9. Juli bis 22. August 
kann heuer „Eine Nacht in Ve-
nedig“ von Johann Strauß erlebt 
werden. Große Stimmen und ein 
aufsehenerregendes Bühnenbild 
auf einer 7000 Quadratmeter gro-
ßen Naturbühne warten im Rö-
mersteinbruch St. Margarethen. 
Von 8. Juli bis 15. August wird 
hier „Tosca“ zum Besten gegeben. 
Die „Schlagernacht am Neusied-
ler See“, „Sommerzauber der 
Volksmusik“, „Best of Austria“ 
und „Rock ‘n‘ Roll forever“ auf 
der Seebühne in Mörbisch stehen 
ebenfalls auf dem Programm. Und 
es darf natürlich auch wieder ge-

rockt werden: beim „Nova Rock“ 
von 12. bis 14. Juni.
Rund um den Neusiedler See sind 
jedoch nicht nur die Sommer-
monate voller kultureller Hoch-
genüsse. Liebhaber der Musik 
Joseph Haydns wandeln bei den 
„Internationalen Haydntagen“ im 
Schloss Esterházy von 3. bis 13. 
September auf den Spuren des 
großartigen Komponisten. Bei der 
Konzertreihe Château Classic und 
den Halbturner Schlosskonzerten 
im Schloss Halbturn kommen 
Freunde klassischer Musik in den 
Genuss von hochkarätigen Kon-
zerten. Neben Musikdarbietungen 
werden hier auch kunsthistorisch 
wertvolle Ausstellungen, wie 
heuer etwa „1900 bis 1930 – eine 
atemlose Zeit“, geboten.

Kulturgenuss zum Nulltarif 
mit der Neusiedler See Card
Zum Erleben und Genießen gibt es 
am Neusiedler See darüber hinaus 
noch weitere unzählige Möglich-
keiten. Die Neusiedler See Card 
öffnet die Tore zu 48 Freizeitat-
traktivitäten rund um den Neu-
siedler See – und zwar kostenlos. 
Gästen steht so eine Vielzahl an 
kulturellen Entdeckungsreisen 
offen: Etwa in der Kulturlandes-

hauptstadt Eisenstadt, im Schloss 
Halbturn oder der Burg Forchten-
stein. In das Dorfmuseum Mönch-
hof, wo mehr als 3000 originale 

Ausstellungsstücke die Geschichte 
und Kultur der pannonischen Re-
gion dokumentieren oder in das 
Turmmuseum Breitenbrunn. Ein-
tritt frei heißt es auch bei zahl-
reichen Stadtführungen und den 
Sommer-Matineen im Schloss 
Esterházy in Eisenstadt.

Das Schloss Esterházy lockt mit zahlreichen Sommer-Matineen.    Foto: Steve Haider

Reise
Tips

Steinbruch St. Margarethen

Foto: 2014 arenaria GmbH
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RADVERGNÜGEN
UND KULTUR
Rauf aufs Rad und los geht‘s in die
Kultur- und Genuss-Region
Neusiedler See. Ein 1000 Kilometer
langesWegenetz auf 40 Radwegen
lässt Radlerherzen höher schlagen!
Das erwartet Sie:
• 3 Ü/F im DZ
• 1 Besuch Schloss Esterházy
• 1 BesuchWeinmuseummm
(Schloss Esterházy)

• 1 Abendessen
• Radkarte
• Neusiedler See Card

Info und Buchung::
+43 (0) 2167 8600
info@neusiedlersee.com
Buchbar:
1. April bis 10. Juli 2015 und
1. September bis 26. Oktober 201555

www.neusiedlersee.com
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>> Heirat
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Ahornweg 2

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Kaufe alle Antiquitäten, Sakra-
les, Jagdliches, Pelzmäntel, alte
Bücher und Fotos, uvm., Fa.
Walkner  0660-8129724
Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.
Kaufe zu Höchstpreisen An-
sichtskarten, Heiligenbilder  
0676-3476826

Gratis Lebensberatung!
Tarot, Hellsicht, Astrologie…
 0800-601197, gebührenfrei
Hellseherin Sofie  0900-
488411 (1,81/min)

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450

Brautkleid Größe 36, Farbe
IVORY, Tüll mit Spitze, Perlen
und Straß besetzt, unterhalb
vom Knie leicht ausgestellt,
Schleppe. Hersteller: Beautiful,
gekauft bei Fussl Mode/März
2014; VP € 350,- 0664/
8157715

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe Wohnwagen Ster-
ckeman 420CP, Topzustand, BJ
2005, Eigen-/Gesamtgewicht
740/1000 kg, Vorzelt, Sonnen-
segel, 7000,-  0676-
4825340

Krankenbett metall, höhen-
verstellbar, sehr massiv, mit
Matratze € 350,-  0664-
73877994

Erstellen Einreichpläne,
Energieausweise, Bestandsplä-
ne und übernehmen Bauauf-
sichten 0699/11006549 oder
0664/73131171

2015 IST IHR JAHR!
Kontakt Vermittlung 0664-
1811340 und sie sind schon
bald glücklich verliebt!
HALLO SCHATZ!
Hast Du heute Abend schon et-
was vor? Möchte ich wieder zu
einem Mann sagen. Larissa,
47J., bezaubernd hübsch, zärt-
lich, gesellig mit blauen Augen,
vermisst Dich zum Kuscheln,
Träumen und Lieb haben.
 0664-2201555
Partneragentur Julia
JUNGE WITWE 55
möchte lieber gemeinsam statt
einsam durch´s Leben gehen!
Bin eine hübsche Romantike-
rin, ortsungebunden, die Natur,
Reisen, Schlager, Kochen mag
und nochmals die Liebe sucht.
 0664-2201555
Partneragentur Julia

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

www.kreditinfo.cc
0676-4141809
www.kreditinfo.cc
0676-4141809

Suche gebr. Landmaschi-
nen - Mex, kl. Trommel -
oder Scheibenmähwerk,
Beetpflug, Wender, Eg-
genkombi, Schwader, Kul-
tivator, Sämaschine, Vieh-
waage, Futtermischanla-
ge, Güllefass.  0664-
1431128
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MARKTPLATZ

>> Landmaschinen

>> Partnerschaft

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Rund um Haus u.Garten

>> Schwimmbad/Sauna

>> Tiere

>> Verschiedenes

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> KFZ-Zubehör

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Fiat

>> Toyota

KAUFGESUCHE

>> Häuser

VERKAUF

>> Häuser

>> Immobilien

>> Grundstücke

VERMIETUNG

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Gastronomie

>> Sonstiges

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Ferialarbeit

STELLENGESUCHE

>> Teilzeitjobs

BARGELD SOFORT
Autobelehnung bei 
Weiterbenützung, 

Lebensversicherungen
Hartberg, Ressavarstr. 15a
Tel: 03332 61 666

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.
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Am Mittwoch, 3. 
Juni 2015, wird in 
Reingers offi ziell die 
Hanfzeit 2015 eröff-
net. Als besonderes 
Highlight fi ndet das 
Hanf-Rodeo mit 
der Verleihung des 
Titels „Hanf-Sheriff 
2015“ statt. Wer setzt sich beim Bull-Riding durch 
und holt sich den Titel des Hanf-Sheriffs und ergat-
tert als Hauptpreis eine Lederhose aus dem Hause 
Maisetschläger? Für das leibliche Wohl sorgen die 
Dorferneuerungsvereine der Gemeinde Reingers. 
Musik: Buffalo Skinners            www.hanfdorf.at

Wild West Action beim 
Hanf-Rodeo in Reingers 

Von Herzen alles Liebe 
zu Eurer Hochzeit! 

Suche Landmaschinen -
Mex, 2-3 schar Beetpflug,
hyd. Wender, Trommel-
Scheibenmähwerk, Vieh-
waage, Sämaschine, Kom-
bination. Mahl- u. Misch-
anlage,  0664-1431128

37-jähriger sucht treue und
ehrliche Partnerin für gemeinsa-
me Zukunft. Nähe Ottenschlag.
Freue mich auf deinen Anruf.
 0664-6504427

Bodenständiger Pensio-
nist (60), glücklich geschie-
den, sucht Frau für gemeinsa-
me Freizeitgestaltung, bin ge-
sellschaftsliebend und gerne
unterwegs. Wenn du mit mir
plaudern möchtest bitte melde
dich!  Zuschriften an Tips,
Wiener Straße 20, 3300 Ams-
tetten unter 001/7694

Privat NÖ: "Ich hoffe und
wünsche mir,  dass du mei-
ne Zukunft bist. Bis der Tod
uns scheidet". Simon 42,
männlich, ledig sucht passen-
de, herzensgute Frau. 100%
Antwort.  Zuschriften an
Tips, Utzstr. 1, Top 9, 3500
Krems/D. unter 001/7723

Suche eine Frau für eine stren-
ge Behandlung eines Mannes
 0664-8229958

Große dunkelgrüne
Echt-Ledercouch günstig
abzugeben! VB € 199,-, nähe
Amstetten, Lieferung evtl. ge-
gen Aufpreis
 0699-18252287

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionsangebote Laufend
07229-63062

LEHNER KG 0650-2252225
POOLÜBERDACHUNGEN
Schwimmbäder & Folien
www.poolcover.at

Aquarium,  60l mit Pumpe,
Heizstab, günstig abzugeben
oder auch Tausch möglich ge-
gen Pflanzen, Fische, Garnelen,
...  0660-3913730
Bezirk Scheibbs: Ab Ende Mai
4 Einstellplätze für Pensions-
pferde noch frei, mit ganztägi-
gen Koppelgang. Tel. 0660-
3791917

Verkaufe Reisegutschein im
Wert von € 200,- um € 50,-.
Der Gutschein kann bei einer
Gulet Buchung im Reisebüro
Frank, Heidenreichstein einge-
löst werden.  0676-4853107

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Gutschein für KFZ-Überprü-
fung (Pickerl) bei Renault Eder
in Hausmening um € 25,- zu
verkaufen.  0676-7304730
Sommerreifen (225 40 ZR
18) und BBS Felgen CH Black.
Felgen nur eine Saison bewegt.
VP € 1.050,-  0699-
19970307

Audi A3 1.6 TDI Ambition,
MMI-Navi und Xenon,
schwarz met., 105 PS, EZ 1/
2014, 28.800 km, 17 Zoll Alu,
Sportfahrwerk, Klimaautoma-
tik, Sitzheizung, Einparkhilfe,
Werksgarantie, 30tkm Service
gemacht, unfallfrei. VB: €
24.900,-  0664-8373801

Audi A3 Attraction 1,9 TDI,
105 PS, EZ: 09/2004, 208tkm,
silber-blau met., Sportsitze, Tur-
bo neu, Nebelscheinwerfer, Alu
+ Winterreifen, Audi Concert
Radio + CD, Klimaautomatic,
Leder, uvm. € 5800,-  0676-
9166336

Verkaufe Toyota Corolla Ver-
so BJ 2006, 110PS, benziner,
111387km, pickerl und Service
04.2015, 7300€, 0680-
1291488

Verkaufe Fiat Panda mit 69
PS und Klima, Bj. 03/2012 mit
13.000 km, Pickerl bis 03/
2017, VB: € 6.500.-. Nähe
Krems.  0664-9607046

Suche neuwertiges Haus
in sonniger, ruhiger Lage zwi-
schen Persenbeug und Emmers-
dorf  0664-3338952

Amstetten: gepflegtes Einfa-
milienhaus; 8+ Zimmer; zen-
trumsnahe Siedlungslage; KP
359.000.-  0676-7232111

Einfamilienhaus in Gra-
fenschlag bei Vitis Gfl: ca.
403 m², Wfl: ca 77 m², 4 Zi,
Küche, vollunterkellert, Gara-
ge, KP € 97.000,--HWB: 70,4/
C. Heribert Angerer 0699/
10851173 www.remax-balan
ce.at

Äcker und Wie-
sen ca. 4,3 ha in Ys-

pertal, € 84.900,- s REAL Perg,
Edwin Schachenhofer,
 050100-626490,
www.sreal.at

Einfamilienhaus/Garten
St. Valentin, Wohnfläche 94m²,
Miete €530,- +BK,
 0664-73558169

Privat: vermiete möblierte
Wohnung, ca 65 m² in Krems/
Stein, Vorraum, Bad, WC, Kü-
che, Wohnzimmer und 2 Schlaf-
zimmer, Abstellraum, nur seri-
öse Bewerber, Nichtraucher, In-
länder bevorzugt, 09.00 -
17.00,  02732-84297

Kleines Cafe-Pub in Loiwein
sucht neuen Mieter! Konzessi-
on erforderlich, voll eingerich-
tet. 0676/9351315 (abends)

Bowentherapeutin sucht Ge-
schäftspartnerIn für gemeinsa-
me, großzügige, renovierte Pra-
xismiete in Melk   0664/ 91
46 892

Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602

www.deinferialjob.at
Promotion, Basis: €1.700.-/ 5
Wochen, Prämien,
Kober GmbH

Rollstuhlfahrer mit langjäh-
riger Berufserfahrung möchte
sich seinen absoluten Lebens-
traum erfüllen. Suche seriösen
Neben- oder Hauptjob im
Nachtdienstbereich als Portier,
Telefonist oder Überwachungs-
dienstleister.   0677-
61461242
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GEWINN

Das Tips-Männchen unterwegs
GMÜND. Beim Meisterschafts-
spiel des SC Sparkasse Gmünd 
gegen den ASV Eaton Schrems 
sponsorte Tips bei der Verlosung 
der Tombolapreise den dritten 
Preis. Eine junge Schwarzenau-
erin freute sich in der Halbzeit 
über das spaßige Tips-Männchen.

Für die Gewinnerin gab es Gut-
scheine für Wortanzeigen und 
Fotoglückwünsche, nicht feh-

len durfte das essbare „Tips-
Männchen“ bestehende aus Brot, 
Wurst, Dörrp� aumen und Wein.  
Dazu gabe es auch das aktuelle 
Tips-Magazin. Der Preis wurde 
von Tips-Medienberaterin Moni-
ka Rehberger-Sprinzl übergeben, 
welche bei jedem Heimmatch als 
Loseverkäuferin für den Sportver-
ein tätig ist. 
Dieser Gewinn wird natürlich auch 
weiterhin bei jedem Heimspiel ver-
lost.

Die glückliche Gewinnerin mit Monika 
Rehberger-Sprinzl

VORSCHAU

Samstag, 30. Mai 2015
ASK Wilhelmsburg – SC Gmünd
Anpfi ff: 17 Uhr

Samstag, 6. Juli 2015
SC Gmünd – SK Eggenburg
Anpfi ff: 18 Uhr

Freitag, 12. Juli 2015
SC Gmünd – SU Hofstetten
Anpfi ff: 19:30 Uhr

MOTOSPORT

Neuer Starterrekord beim 
Waldviertel Motocross Cup 
SCHREMS. Der Waldviertel  
Motocross Cup 2015 lockte 
wieder zahlreiche Zuschauer 
auf die Rennstrecke des MSC 
Schrems. Bei schließlich tollem 
Wetter konnte mit insgesamt 
324 Meldungen ein neuer Star-
terrekord erzielt werden.

Obmann Klaus Trinkl: „Es ist 
ein absoluter Rekord, über den 
wir uns natürlich freuen. Noch 
erfreulicher ist, dass die Stür-
ze ohne gröbere Verletzungen, 
also relativ glimp� ich verlaufen 
sind.“
Den Sieg in der Tageswertung 
holte sich Martin Edelbacher  vom 
MSC Burgenland mit 50 Punkten. 
Platz zwei belegte Lukas Schel-
berger (44) von KTM 2rad Reit-
bauer vor Florian Lechner (39) 
vom Schruf Racing Team. In der 
Gesamtwertung des Waldvier-
telcups führt nach dem Rennen 
in Schrems Roland Wurm vom 
ECC Schönau vor Paul Haslacher 
vom EVAC Racingteam. Der-
zeit auf Platz drei liegt Patrick 
Bürger vom HSV Wels.

Die Fahrer kämpften um die Platzierungen.                   Fotos: www.motorwaldviertel.at

Die Sprünge gingen weit.Vom Start weg bekamen die Hunderten Zuseher jede Menge Action geboten.
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Mit diesem GUTSCHEIN erhalten Sie eine 
Packung EndWarts Pen 2 € günstiger!
Bis 30. Juni 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!
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WIRKUNG

www.naloc.at

MEDIZINPRODUKT APOTHEKENEXKLUSIV

Hinweis für Apotheker: Abrechnung in Ware durch Ihren Außendienst 
oder Einsendung an Meda Pharma, Guglgasse 15, 1110 Wien.

Hinweis für Apotheker: Abrechnung in Ware durch Ihren Außendienst 
oder Einsendung an Meda Pharma, Guglgasse 15, 1110 Wien.

 Abrechnung in Ware durch Ihren Außendienst  Abrechnung in Ware durch Ihren Außendienst 

In Ihrer Apotheke 

3€
günstiger!Mit diesem GUTSCHEIN erhalten Sie eine 

Packung Naloc um 3 € günstiger!
Bis 30. Juni 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!

      Bekämpft den Nagelpilz 
      Reduziert die Nagelverfärbungen
      Stärkt und glättet die Nagelober� äche

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen
informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker

aus der

TV
Werbung
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EFFEKTIVE 
 WARZENBEHANDLUNG

End Warts PEN
 Einzigartig mit Ameisensäure
 Trocknet die Warze aus
 Effektiv bei 9 von 10 Warzen1

 Einfache Anwendung
¹ Study with Formic Acid: Bhat et al., International Journal of Dermatology 2001, 40, 415±419. 
Topical formic acid puncture technique for the treatment of common warts. 

EFFEKTIVE EFFEKTIVE 
 WARZENBEHANDLUNG

End Warts 

EFFEKTIVE 

aus der

TV
Werbung

MEDIZINPRODUKT APOTHEKENEXKLUSIV

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen
informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker

entgeltliche Einschaltung

Motor
VW GOLF SPORTSVAN

Mehr Dynamik für den großen Golf
Volkswagen präsentiert als 
Nachfolger des sehr erfolgrei-
chen Golf Plus den neuen Golf 
Sportsvan, der mit seinem Vor-
gänger gar nichts mehr gemein-
sam haben will. Die Fahrfreude.
cc-Testfahrer ließen sich überra-
schen.

Der Namenswechsel, der bei VW 
nur bei vorhandener Unzufrie-
denheit mit dem aktuellen Mo-
dell passiert, macht schon mal 
neugierig. Und der Sportsvan ist 
dann tatsächlich auch ein völlig 
anderes Auto. Um ein Vielfaches 
dynamischer gezeichnet, bietet er 
trotzdem mehr Platz für Mensch 
und Material. 

Platz und Komfort
Generell ist das Platzangebot ein 
fürstliches, die hinteren Sitze 

sind verschieb- und umlegbar, 
das Kofferraumvolumen spannt 
seinen Bogen bis 1520 Liter Fas-
sungsvermögen. Selbst die Ge-
tränke haben einen � exiblen Ab-
stellplatz. Das Interieur ist klar 
strukturiert, sehr hochwertig und 
toll verarbeitet.  

Antrieb
Idealer Antrieb für den Sportsvan 
ist der 110 PS starke TDI samt 
7-Gang-DSG. Diese Kombina-
tion liefert eine beeindruckende 
Performance, einzig die etwas 
ruppige Start-Stopp-Automatik 
gefiel weniger. Sonst war aber 
keine Spur von der oft kritisier-
ten Anfahrschwäche feststell-
bar. Das DSG sortiert die Gänge 
derart gekonnt, dass gefühlt we-
sentlich mehr Pferde unter der 
Haube wiehern. Der Diesel ist 
gut weggedämmt und hat so viel 

Power, dass auch das perfekt ab-
gestimmte Fahrwerk seine Mo-
mente bekommt. Für die ordent-
liche Comfortline-Ausstattung 
samt ein paar empfehlenswerter 
Extras verlangt VW 31.028 Euro. 
Den gesamten Fahrbericht gibt‘s 
auf www.fahrfreude.cc nachzu-
lesen.

Der Golf Sportsvan bekam ein deutlich 
dynamischeres Design als der Vorgän-
ger Golf Plus.      Foto: Fahrfreude.cc.

PRO UND CONTRA

+ klare Distanzierung vom Vorgänger 
+ Tolle Motor-Getriebe-Kombo  
+ Dekoreinlagen „Dark Silver“ 
 ---------------------------------
- kein Sonderangebot 
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SOMMERAKADEMIE MOTTEN

Eröffnung und 
viel Kreatives
MOTTEN. Anfang Juni fi ndet 
die offi zielle Eröffnung der dies-
jährigen 14. Sommerakademie 
Motten statt. Fotoworkshop, 
Stimmtraining und selbst ge-
machte Sonnenpfl egeprodukte 
sind die Programm-Highlights 
im Juni.

Die Eröffnung der Sommeraka-
demie Motten am Mittwoch, 3. 
Juni, beschäftigt sich mit dem 
Thema Lebensraum Dorf, Nos-
talgie oder Zukunftsmodell. Alf 
Kraulitz, Chef des Großevents: 
„Wir talken mit Landesrat Ste-
fan Pernkopf (ÖVP), mit Dorfer-
neuerern, Jungbauern, mit Uto-
pisten und Stadt� üchtigen. Von 
Berlin nach Motten kommt die 
Songwriterin Monica Reyes mit 
Band, aus Kärnten der Kabaret-
tist Petutschnig Hons.“ Beginn ist 
um 19 Uhr, als Eintritt sind freie 
Spenden vorgesehen.

Fotoworkshop
Der Waidhofner Fotograf And-
reas Biedermann leitet den Fo-
toworkshop für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Die Abbildung 
von Objekten und Menschen in 
der Natur sind Inhalt des Se-
minars. Das Auge, die Details, 
die Technik, die grundlegenden 
Elemente der Bildgestaltung wie 
Linien, Raum und Tiefe und die 
Wahl der richtigen Brennweite 
sind wesentliche Bestandteile 
der Fotogra� e und werden be-
handelt. Die Teilnehmer erhalten  
das Grundgerüst für alle wichti-
gen fotogra� schen Aufnahmesi-
tuationen. Der Kurs soll helfen,  
selbstständig weiter zu lernen 

und Spaß an der Fotogra� e zu 
haben.
Der erfahrene Regisseur, Thea-
terpädagoge und Lehrbeauftrag-
te für Rhetorik Ewald Polacek 
vom Waidhofner Theater an der 
Mauer vermittelt im Seminar 
„Rhetorik und Stimmtraining“ 
die Kraft des Wortes und wie 
man durch Sprache und Körper-
sprache zur erfolgreichen Dar-
stellung und Wirkung kommt.
Trainiert werden die Grundlagen 
des Sprechens mit Atemübun-
gen als Basis der Lautgebung. 
Stimmbildung führt zur Wirkung 
der Stimme. Lautbildung und Ar-
tikulation erweitern den Effekt. 
Das Spiel mit Sprachmelodie 
bringt Farbe in den sprachlichen 
Ausdruck.

Selbst gemacht
Die bekannte Waidhofner Kräu-
terspezialistin Eunike Grahofer 
leitet den Workshop „Sommer-
p� ege und Sonnenschutz brau-
en – nach Hildegard von Bin-
gen“. Die Teilnehmer entdecken 
mit ihr P� anzen, die natürlichen 
Sonnenschutz beinhalten, welche 
P� anzen eine schöne Bräune un-
terstützen und welche neutral 
wirken. Sie erkunden die ver-
schiedenen natürlichen Som-
merpflegegrundlagen und ler-
nen die Zubereitungsvariationen 
ganz nach dem Motto „Ein Hil-
degard-Nord-Sonnen-Verwöhn-
programm von Kopf bis Fuß“. 

Eunike Grahofer zeigt, wie man Son-
nenschutz selber macht. Foto: Schacherl

INFORMATIONEN

Sommerakademie Motten
Motten 33, 3860 Heidenreichstein
Infos: 0699/12659688
www.ideen-ei.com/sommerakdemie

THEATER

Hamlet etwas anders
GMÜND. Die Theatergruppe 
KUKUG (Kulturkulisse Gmünd) 
hat sich etwas Besonderes einfal-
len lassen. Die Bühne wurde ins 
Freie in die Blockheide verlegt, 
gespielt wird vor der Steinforma-
tion „Teufelsbett“. 
Präsentiert wird das Stück „Ham-
let außer Kontrolle“, geschrieben 
von den Woesner Brothers aus 
Deutschland. Es handelt sich um 
eine Komödie über die Schwie-

rigkeiten, einen Film zu drehen. 
Premiere ist am Donnerstag, 11. 
Juni, um 20.30 Uhr. Die weiteren 
Aufführungstermine sind 12., 13., 
18., 19. und 20. Juni. Beginn ist an 
jedem Abend um 20.30 Uhr. Für 
Snacks und Getränke ist gesorgt. 
Als Eintritt sind freiwillige 
Spenden gerne gesehen. Weite-
re Informationen  sind unter der 
Telefonnummer 0680/2198133 
erhältlich.

Theater im Freien in der Blockheide präsentiert die Theatergruppe KUKUG.                                                               

THEATER

Nestroy am Lkw
GMÜND. Eine ungewöhnliche 
Theateraufführung kommt in 
die Bezirkshauptstadt. Ein Lkw 
parkt am Stadtplatz, öffnet den 
Laderaum und vier Schauspieler 
präsentieren das Stück „Frühere 
Verhältnisse“ von Johann Nepo-
muk Nestroy auf der Lade� äche, 
die in diesem Fall die Bretter der 
Welt bedeuten. 
Das mobile Ensemble des Last-
krafttheaters mit Davis Czifer, 
Max Mayerhofer, Manuela Seidl 
und Elsa Schwaiger ist wieder un-

terwegs, um Niederösterreich die 
so zeitgemäße wie kurzweilige 
Komödie des Chronisten der ös-
terreichischen Seele zu bringen. 
Die Initiatoren Max Mayerhofer 
und David Czifer freut es, „auf 
der Lkw-Bühne mit in die Welt 
von Nestroy einzutauchen“.

Das Lastkrafttheater bringt Johann Nestroy nach Gmünd. Foto: Nikolaus Similache

TERMIN

Freitag, 5. Juni 2015, 19 Uhr
Stadtplatz Gmünd
www.lastkrafttheater.com
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Wöchentliche Termine

DO, 28. Mai

FR, 29. Mai

SA, 30. Mai

SO, 31. Mai

MI, 3. Juni

DO, 4. Juni

FR, 5. Juni

SA, 6. Juni

SO, 7. Juni

MO, 8. Juni

DI, 9. Juni

MI, 10. Juni

DO, 11. Juni

FR, 12. Juni

SA, 13. Juni

SO, 14. Juni

DI, 16. Juni

DO, 18. Juni

Die Ankündigung

Ihrer Veranstaltung
im Tips Terminkalender mit Bild zum Preis von € 15,-

TEXT GRATIS* - Bild an tips-gmuend@tips.at 

Tips BESTELLSCHEIn

TEXT

Ihre 

Veranstaltung

mit Bild

 € 15,-

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

  BANKEINZUG: IBAN:                        BIC:

  GEld liegt bei

Bestellschein ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem frankierten 
Briefumschlag senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Utzstraße 1, 3500 Krems

Bei Bankeinzug: Best. per Mail: tips-gmuend@tips.at oder Fax: 02732/74 242-1700 möglich.
* ausgenommen gewerbliche Betriebe

Die Einschaltung erfolgt in der jeweiligen Ausgabe.

Unterschrift

Annahmeschluss: Donnerstag vor Erscheinung, 8.30 Uhr

Litschau: Disco-Fox und Schlager-Party, Tanz-
diele Löffler, jeden SA ab 21.00 (Info
 02865-381)

Bad Großpertholz: Büchereikaffee, Gemein-
debücherei, 14.00 - 16.30

Gmünd: Konzert des MGV Gmünd, Kammer-
chor- und Orchester Gmünd und der Tuesday
Singers aus England, Palmenhaus, 19.30

Eisgarn: "Lange Nacht der Kirchen", Stiftskir-
che, 19.00 - 22.00

Heidenreichstein: Tanz Treff mit Livemusik
"Peter-For You", Käsemacherwelt, 15.00 -
18.00

Alt-Nagelberg: Flohmarkt des Dorferneue-
rungsvereines, 08.00 - 16.00

Alt-Nagelberg: Landes-Chorfest, Kultur-
haus, 15.00 (Info  02859-7217)

Bad Großpertholz: Pferdewanderung mit
Pferdesegnung, Feststadel, 10.00, VA: Pferde-
sportunion Aschen

Eisgarn: Vernissage der Ausstellung "Male-
rei, Keramik und Textilien" im Innenhof und in
der Galerie von Stift Eisgarn, 17.00

Gmünd: "Big Band Priject" Stadtplatz,
10.00, VA: Kulturreferat der Stadtgemeinde

Heidenreichstein: Vernissage "Dunkle
Phantasien" Federzeichnungen von Dr. Oswin
Hochstöger, Galerie Zeh, Kleinpertholz, 20.00

LItschau: "Wir holen den Strand ins Waldvier-
tel!", Caribbean Feeling, VA: FF Schandachen
(Info  02865-5385)

Bad Großpertholz: Musik im Pavillon, beim
Schulzentrum, 16.30, VA: Trachtenkapelle Bad
Großp.

Gmünd: Flohmarkt der FF Gmünd, Feuerwehr-
zentrale, 08.00 - 12.00

Litschau: Geführte Wanderung "Zur Moorblü-
te", Treffpunkt bei der Panoramatafel beim
Durchgang zum Herrensee, 13.30

Grünbach: Feuerwehrfest der FF Grünbach,
Festhalle, ab 20.00

Heidenreichstein: Eröffnung der 14. Som-
merakademie Motten, Talk - Musik - Kabarett,
19.00

Schrems: Treffen der Spielgruppe, ehem. Kin-
derhaus im Kulturzentrum, 09.00 - 11.00

Waldenstein: Gemeindefrühschoppen, Dorf-
platz, ab 10.00

Bad Großpertholz: Sportlerfest-Clubing,
Feststadel, 21.00, VA: USC Bad Großper.

Gmünd: "Gmünder Altstadtrunde, Treffpunkt
beim Brunnen vor dem Alten Rathaus, 18.00,
VA: Tourismusbüro Stadtgemeinde Gmünd

Gmünd: Lastkrafttheater "Frühere Verhältnis-
se" von Johann N. Nestroy, Stadtplatz, 19.00,
VA: Kulturreferat der Stadtgemeinde

Gmünd: Saunafest "Mittelalter", Sole-Felsen-
Bad, 18.00

Gmünd: Saunafest "Mittelalter", Sole-Felsen-
Bad, 18.00

Gmünd: Schauschmieden, Stadtplatz "Alte
Schmiede", 09.00 - 12.00

Heidenreichstein: FF Fest Eberweis, Ab-
schnittsleistungsbewerb (Info  02862-
52336)

Schrems: Tanzabend für Junggebliebene, Ca-
fe-Restaurant Brenner, ab 21.00

Bad Großpertholz: Sportlerfest-Frühschop-
pen, Feststadel, 09.30, VA: USC Bad Großper.

Grünbach: Frühschoppen der FF Grünbach,
Festhalle, ab 10.00

Heidenreichstein: FF Fest Eberweis, Ab-
schnittsfeuerwehrtag (Info  02862-52336)

Bad Großpertholz: "Intuitions- & Bewe-
gungstraining", Seminarabende mit Meditati-
on, Martina Eichwalder, Kurhotel Moorbad,
19.00 (Info und Anmeldung  06647912490)

Bad Großpertholz: Senioren-Tritsch-
Tratsch, Pfarrhof, 14.30, VA: Gesunde Gemein-
de

Bad Großpertholz: Vortrag "Intuitions- &
Bewusstseinstraining", Kurhotel - Vortrags-
raum, 19.00, VA: Gesunde Gemeinde

Heidenreichstein: Vortrag "Sturzprophyla-
xe-Programm", Volksheim, 14.00 - 16.30

Schrems: Treffen der Stillgruppe, ehem. Kin-
derhaus im Kulturzentrum, 09.00 - 12.00

Bad Großpertholz: "Schatztruhe Bad Groß-
pertholz", Netzwerk zur erweiterten Nachbar-
schaftshilfe, Nordwaldhof Bauer, 19.30

Bad Großpertholz: "Schatztruhe", Nord-
waldhof Bauer, 19.00, VA: Gesunde Gemeinde

Gmünd: "Gmünder Altstadtrunde, Treffpunkt
beim Brunnen vor dem Alten Rathaus, 18.00,
VA: Tourismusbüro Stadtgemeinde Gmünd

Gmünd: Theater "Hamlet außer Kontrolle",
Teufelsbett Naturpark Blockheide, 20.30, VA:
Kukug

Hoheneich: Eltern-Kinder-Treffen, Saal der
Raiffeisenbank, 15.00 - 17.00

Alt-Nagelberg: Kabarett "Zaster-Desaster"
mit den Brennessln, Kulturhaus, 20.00

Angelbach: FF-Fest mit Disco "Stone Water
Vol. 1", Feststadel, VA: FF Angelbach

Gmünd: Theater "Hamlet außer Kontrolle",
Teufelsbett Naturpark Blockheide, 20.30, VA:
Kukug

Gmünd: Vortrag "Die Basis der körperlicher
und mentaler Gesundheit", Seminarraum, Ho-
tel Sole-Felsen-Bad, 19.30, VA: Gesunde Ge-
meinde

Heidenreichstein: Multimedialer Vortrag
"Gesund und Glücklichsein ist kein Zufall", Im-
puls Abend mit Live Demovorführung, Rasthof
Stefanie, Edelwehrgasse 8, 19.00

Litschau: Filmclub "Das Konzert", eine Ode
an die Macht der Liebe und die Kraft der Mu-
sik, Herrenseetheater, 20.00, VA: Filmclub Lit-
schau

Angelbach: Waldfest, Feststadel, VA: FF An-
gelbach

Bad Großpertholz: Großpertholzer Heil-
kreis, Treffpunkt Gemeindeamt, 15.00, VA: Ge-
sunde Gemeinde, Fr. Braun

Bad Großpertholz: Vortrag "Bewusstes
Aufladen mit Hilfe eines Kraftsteines", There-
sia Braun-Erlach, Gemeindeamt, 15.00 - 17.00
(Anmeldung  0650-4040600)

Gmünd: Bezirksmusikfest mit Marschmusik-
wertung der Stadtkapelle Gmünd, Herz-Jesu-
Pfarrkirche, 16.00

Gmünd: Flohmarkt beim Pfarrfest, Gmünd-
Neustadt, vor der Herz-Jesu-Pfarrkirche, 10.00 -
 20.00

Gmünd: Jubiläum "50 Jahre SC Nordwald",
Kulturhaus, VA: SC Nordwald

Gmünd: Pfarrfest, Pfarrhof Gmünd-Neustadt
(Info  02852-52506-100)

Gmünd: Theater "Hamlet außer Kontrolle",
Teufelsbett Naturpark Blockheide, 20.30, VA:
Kukug

Heidenreichstein: Konzert "Sommer und
Sonne", Volksheim, 19.00, VA: Verein - Sin-
gen UND Klingen

Schrems: FF-Fest Niederschrems, FF Haus (In-
fo  02853-77454)

Waldenstein: "Fatimatag", Wallfahrtskir-
che, 15.00 - 20.00

Angelbach: FF-Fest, Frühschoppen, Feststa-
del, VA: FF Angelbach

Eggern: Großer Flohmarkt und Geflügelmarkt
beim Altwarencenter Smetacek-Mader, Kau-
tzenerstraße 5 (Info  0664-1705554)

Gmünd: Flohmarkt beim Pfarrfest, Gmünd-
Neustadt, vor der Herz-Jesu-Pfarrkirche, 10.00 -
 15.00

Gmünd: Pfarrfest, Pfarrhof Gmünd-Neustadt
(Info  02852-52506-100)

Heidenreichstein: Eröffnung der Sonderaus-
stellung anlässlich des 10-jährigen Bestehens
der Waldviertler Regionalwährung, Heimatmu-
seum, 15.00, bis Oktober 2015 zu besichtigen

Schrems: FF-Fest Niederschrems, FF Haus (In-
fo  02853-77454)

Bad Großpertholz: Lachyoga mit Martina
Eichwalder, Kurhotel, Vitalraum, 19.00 (Info
und Anmeldung  06647912490; 02857-
2273)

Gmünd: Geseliger Nachmittag, NÖ Senioren-
bund, GH Traxler, Grillenstein, ab 14.30

Gmünd: Theater "Hamlet außer Kontrolle",
Teufelsbett Naturpark Blockheide, 20.30, VA:
Kukug

Heidenreichstein: Musical der VS "Wir bau-
en eine Stadt", Volksheim, 17.00
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VOLKSMUSIKFESTIVAL 

In Kürze: hingehen 
und aufhOHRchen
ASTEG. Von 11. bis 14. Juni steht 
die Kleinregion ASTEG rund 
um die Gemeinden Allentsteig, 
Schwarzenau, Echsenbach und 
Göpfritz/Wild ganz im Zeichen 
der Volksmusik in all ihren Fa-
cetten. 

Vier Tage lang wird im Rahmen 
des größten Niederösterreichi-
schen Volksmusikfestivals ge-
sungen, getanzt, musiziert und 
Volkskultur in ihrer schönsten und 
ursprünglichsten Form erlebt. Das 
gestaltete Kulturprogramm kann 
sich sehen lassen: Schulkinder, 
die monatelang für ihren Auftritt 
proben, Hobbymusikanten und 
Pro� musiker, Jung und Alt, Tän-
zer und Sänger, Gewerbetreiben-
de, die ihre Auslagen schmücken, 
oder Wirtsleute, die ihr Gasthaus 

zur Bühne machen – alle helfen 
mit. Die Kleinregion ASTEG wird 
sprichwörtlich erklingen. 
Das genaue Programm ist unter 
www.aufhorchen.at zu � nden  
 Anzeige

Auch die Jüngsten sind eifrig mit 
dabei.   Foto: Volkskultur NÖ

Bad Großpertholz: Sonnwendfeuer, Rein-
berg, VA: JVP Bad Großp.

Gmünd: Theater "Hamlet außer Kontrolle",
Teufelsbett Naturpark Blockheide, 20.30, VA:
Kukug

Heidenreichstein: Musical der VS "Wir bau-
en eine Stadt", Volksheim, 18.00

Hoheneich: Sonnwendfeier des MV Bläser-
gruppe, Vereinshalle des Verschönerungsver.,
19.00

Illmanns: Sonnwendfeuer beim FF Haus,
20.00

Langegg: Sonnwendfeier im Stadl des GH
Schmidt (Info  02853-77454-0)

Reingers: Partenmesse mit Pfarr-Cafe

Schrems: Sonnwendfeier am Vereinsberg, ab
19.30 (Ersatztermin 20. Juni)

Bad Großpertholz: Bau- und Spieltag mit
anschl. Schulschlussdisco im Schulhof, ab
14.00, VA: Elternverein Bad Großp.

Breitensee: "Gemeinsam kreativ sein", Mo-
delieren mit Keramik, Waldviertler Kinderwerk-
statt, 11.00 - 16.00, www.huki.at/news

Gmünd: Kinderfest der Kinderfreunde
Gmünd, Kinderspielplatz beim Harabruckteich,
14.00

Gmünd: Schauschmieden, Stadtplatz "Alte
Schmiede", 09.00 - 12.00

Gmünd: Sonnwendfeier in der Blockheide,
beim Aussichtsturm, 19.00

Gmünd: Theater "Hamlet außer Kontrolle",
Teufelsbett Naturpark Blockheide, 20.30, VA:
Kukug

Heidenreichstein: Pfarrfest mit Musik und
Tanz, ab 14.00

Reichenau: Sonnwendfeuer beim Feststadel,
VA: WSV Reichenau a. Frw.

Waldenstein: Sonnwendfeuer im Pfarrgar-
ten, ab 19.00

Watzmanns: Sonnwendfeuer, VA: FF Watz-
manns

Heidenreichstein: Pfarrfest mit Frühschop-
pen und Mittagstisch, ab 09.00

Pürbach: 17. Flohmarkt, Zentrum, 08.00 -
16.00, VA: FF Pürbach, Reinhold Zeller (Info
Dagmar Mayrhofer  02853-72850)

Gmünd: "Gmünder Altstadtrunde, Treffpunkt
beim Brunnen vor dem Alten Rathaus, 18.00,
VA: Tourismusbüro Stadtgemeinde Gmünd

Hoheneich: Sommer Hai Score Masters für
Hobbymannschaften, Sportplatz (Info
 02852-52664)

Gmünd: "Gmünder Altstadtspektakel", Fuß-
gängerzone, Stadtplatz, 26. + 27. Juni 2015,
VA: Echt Gmünd (Info  02852-52506-100)

Heidenreichstein: Geführte Wanderungen
durch den Naturpark Heidenreichsteiner Moor,
Treffpunkt: Naturparkzentrum, jeden SA, SO
und Feiertag, 14.00 (Info 02862-52336)

Heidenreichstein: Sommerakademie Mot-
ten, 24. April bis 06. Juni 2015, www.ideen-
ei.com/sommerakademie

Litschau: Disco-Fox und Schlager-Party, Tanz-
diele Stadt-Pub Löffler, jeden Samstag ab
21.00 (Info  02865-381)

Litschau: Filmclub "Monsieur Claude und sei-
ne Töchter", 4 Hochzeiten zwischen Kultur-
schock und Freundschaft, Herrenseetheater,
26. Juni 2015, 20.00, VA: Filmclub Litschau

Litschau: Stadtführungen, gegen Voranmel-
dung im Gästeservice Litschau, mind. 5 Perso-
nen (Info  02865-5385)

Pürbach: Bezirksleistungsbewerbe der FF des
Bezirkes Gmünd, Langschwarza, 27. Juni 2015
(Info  02853-77454-0)

Reingers: "Hanfzeit Reingers", ab 22. Mai
bis Ende September, Hanfdorf, Reingers 92,
13.00 - 17.00 (Info  02863-8208)

Schrems: "3. Schlagersommernacht", Stadt-
kapelle, 26. Juni, 20.00

Gmünd: Filmforum "Gemma Bovery", Stadtki-
no, 18. Juni, 20.00

NÖ Pflege-Hotline für pflegebedürftige
Menschen und deren Angehörigen. Montag -
Freitag, 8.00 - 16.00 Uhr: 02742-9005 - 9095

Notrufe: Feuerwehr 122, Polizei 133, Ret-
tung 144, Gasgebrechen (EVN) 128

Vergiftungs-Informations-Zentrale:
01-406 43 43

Weißer Ring - Kriminalitätsopferhilfe:
0810-955065

Litschau, Brand-Nagelberg, Eisgarn,
Reingers, Haugschlag: T 07.00 - 19.00
und N 19.00 - 07.00;
30. + 31. Mai, MR Dr. Franz Ölzant, T, Rein-
gers,  02863-8244; Dr. Stefan Hammer, N,
Heidenreichstein,  02862-52080; Dr. Wer-
ner Böhm-Michael, N, Litschau,  02865-203;
04. Juni, Dr. Josef Ziegler, T, Brand-Nagel-
berg,  02859-7320; Dr. Werner Tölle, N,
Großschönau,  02815-6241;
06. + 07. Juni, Dr. Werner Böhm-Michel, T,
Litschau,  02865-203; Dr. Moschgan Ver-
ena Widy, N, Schrems,  02853-76330; MR
Dr. Astrid Cisar, N, Amaliendorf-Aalfang,
 02862-58466;
13. + 14. Juni, MR Dr. Franz Ölzant, T, Rein-
gers,  02863-8244; Dr. Alexander Gabler,
N, Heidenreichstein,  02862-52525; Dr. Ge-
org Vitovec, N, Gmünd,  0664-7939096;
20. + 21. Juni,  Dr. Gerald Ehrlich, T, Lit-
schau,  02865-455; Dr. Karoline Tauch-
mann, N, Weitra,  02856-78171; Dr. Kle-
mens Kranzler, N, Gmünd,  02852-51278

Heidenreichstein, Amaliendorf-Aal-
fang, Eggern: T 07.00 - 19.00 und N 19.00
- 07.00;
30. + 31. Mai, Dr. Stefan Hammer, T, N, Hei-
denreichstein,  02862-52080; Dr. Werner
Böhm-Michael, N, Litschau,  02865-203;
04. Juni, Dr. Gustav Gregor Zimmermann, T,
Heidenreichstein,  02862-53122; Dr. Wer-
ner Tölle, N, Großschönau,  02815-6241;
06. + 07. Juni, MR Dr. Astrid Cisar, T, N,
Amaliendorf-Aalfang,  02862-58466; Dr.
Moschgan Verena Widy, N, Schrems,
 02853-76330;
13. + 14. Juni, Dr. Alexander Gabler, T, Hei-
denreichstein,  02862-52525; Dr. Georg Vi-
tovec, N, Gmünd,  0664-7939096;
20. + 21. Juni,  Dr. Fritz Obenaus, T, Heiden-
reichstein,  02862-52131; Dr. Karoline
Tauchmann, N, Weitra,  02856-78171; Dr.
Klemens Kranzler, N, Gmünd,  02852-51278

Gmünd, Großdietmanns: T 07.00 - 19.00
und N 19.00 - 07.00;
30. + 31. Mai, Dr. Ralf Österreicher, T,
Gmünd,  02852-52400; Dr. Stefan Ham-
mer, N, Heidenreichstein,  02862-52080;
Dr. Werner Böhm-Michael, N, Litschau,
 02865-203;
04. Juni, Dr. Ralf Österreicher, T, Gmünd,
 02852-52400; Dr. Werner Tölle, N, Groß-
schönau,  02815-6241;
06. + 07. Juni, Dr. Georg Vitovec, T, Gmünd,
 0664-7939096; Dr. Moschgan Verena Wi-
dy, N, Schrems,  02853-76330; MR Dr.
Astrid Cisar, N, Amaliendorf-Aalfang,
 02862-58466;
13. + 14. Juni,  Dr. Klemens Kranzler, T,
Gmünd,  02852-51278; Dr. Alexander
Gabler, N, Heidenreichstein,  02862-52525;
Dr. Georg Vitovec, N, Gmünd,  0664-
7939096;
20. + 21. Juni, Dr. Boris jun. Seizov, T, Diet-
manns,  02852-8282; Dr. Karoline Tauch-
mann, N, Weitra,  02856-78171; Dr. Kle-
mens Kranzler, N, Gmünd,  02852-51278

Schrems, Hoheneich, Waldeneich, Wal-
denstein, Kirchberg am Walde, Hirsch-
bach: T 07.00 - 19.00 und N 19.00 - 07.00;
30. + 31. Mai, Dr. Christoph Preißl, T, N,
Kirchberg/Walde,  02854-203; Dr. Stefan
Hammer, N, Heidenreichstein,  02862-
52080; Dr. Werner Böhm-Michael, N, Litschau,
 02865-203;
04. Juni, Dr. Martin Hofmann, T, Schrems,
 02853-77300; Dr. Werner Tölle, N, Groß-
schönau,  02815-6241;
06. + 07. Juni, Dr. Moschgan Widy, T, N,
Schrems,  02853-76330; MR Dr. Astrid
Cisar, N, Amaliendorf-Aalfang,  02862-
58466;
13. + 14. Juni, Dr. Martin Grubök, T, N,
Schrems,  02853-76780; Dr. Alexander
Gabler, N, Heidenreichstein,  02862-52525;
Dr. Georg Vitovec, N, Gmünd,  0664-
7939096;
20. + 21. Juni,  Dr. Yosry Zawia, T, N, Hohe-
neich,  02852-52300; Dr. Karoline Tauch-
mann, N, Weitra,  02856-78171; Dr. Kle-
mens Kranzler, N, Gmünd,  02852-51278
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RED SNAPPER

Weitra, Unserfrau-Altweitra, Groß-
schönau, Harbach, Sankt Martin, Bad
Großpertholz: T 07.00 - 19.00 und N
19.00 - 07.00;
30. + 31. April, Dr. Werner Tölle, T, Groß-
schönau,  02815-6241; Dr. Stefan Hammer,
N, Heidenreichstein,  02862-52080; Dr.
Werner Böhm-Michael, N, Litschau,  02865-
203;
04. Juni, Dr. Werner Tölle, T, N, Großschö-
nau,  02815-6241;
06. + 07. Juni, Dr. Khalid Jadalla, T, Weitra,
 02856-2670; Dr. Moschgan Verena Widy,
N, Schrems,  02853-76330; MR Dr. Astrid
Cisar, N, Amaliendorf-Aalfang,  02862-
58466;
13. + 14. Juni, Dr. Peter Pinter, T, Karlstift,
Bad-Großpertholz,  02857-2245; Dr. Alex-
ander Gabler, N, Heidenreichstein,  02862-
52525; Dr. Georg Vitovec, N, Gmünd,
 0664-7939096;
20. + 21. Juni, Dr. Karoline Tauchmann, T,
Weitra,  02856-78171; Dr. Klemens Kranz-
ler, T, Gmünd,  02852-51278

30. + 31. Mai,  DDr. Bilek Michael, Bahn-
hofstr. 124, Hoheneich,  02852-51860; 04.
Juni,  Dr. Mohamed Ahmed, Waidhofnerstr.
39, Heidenreichstein,  02862-52496; 06. +
07. Juni,  Dr. Azimy Fahim, Gewerbegasse 2,
Gmünd,  02852-52903; 13. + 14. Juni, DI
Dr. Klaus Fietz, Bahnhofstraße 5, Zwettl,
 02822-53568; 20. + 21. Juni, Dr Schwä-
gerl-Tütschenkreuth, Neuer Markt 3, Zwettl,
 02822-51888;
Öffnungszeiten der Ordinationen an den
Wochenenden und Feiertagen sind von 9.00
bis 13.00

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
9.00 - 13.00 Uhr. Tel. 141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Gmünd: 30. + 31. Mai und 13. + 14. Ju-
ni, Apotheke "Zum Auge Gottes", Stadtplatz
37,  02852-52304;
Gmünd II: 04. + 06. + 07. und 20. + 21.
Juni, Apotheke Gmünd Neustadt, Schubert-
platz 21,  02852-52666;

Eggern: Großer Flohmarkt und Geflügelmarkt
beim Altwarencenter Smetacek-Mader, Kau-
tzenerstraße 5, 14. Juni 2015 (Info  0664-
1705554)

Gmünd: Flohmarkt beim Pfarrfest, Gmünd-
Neustadt, vor der Herz-Jesu-Pfarrkirche, 13. +
14.00 Juni, ab 10.00

Gmünd: Flohmarkt der FF Gmünd, Feuerwehr-
zentrale, 31. Mai 2015, 08.00 - 12.00

Litschau: Bauernmarkt im Hof des Hilfswer-
kes, Stadtplatz 77, jeden Samstag 08.30 -
12.30 ab Palmsamstag bis Ende Oktober,
www.pro-litschau.at/bm

Pürbach: 17. Flohmarkt, 21. Juni 2015, Zen-
trum, 08.00 - 16.00, VA: FF Pürbach, Reinhold
Zeller (Info Dagmar Mayrhofer  02853-
72850)

Bad Großpertholz: Bierkulinarum, Nord-
waldhof Bauer, VA: Fam Bauer, 26. April - 03.
Mai (Info  02857-2253-13)

Bad Großpertholz: Fleischknödelabend im
Hahn-Buam-Hof mit Hausmusik, jeden Don-
nerstag

Bad Großpertholz: Musikantenstammtisch
im Hahn-Buam-Hof mit Hausmusik, jeden ers-
ten Sonntag im Monat

Bad Großpertholz: Tanznachmittag mit Li-
ve-Musik, Hahn-Buam-Hof, jeden Sonntag und
Feiertag, ab 14.00

Heidenreichstein: Schirmbar, Rabachtl, täg-
lich beim Schönwetter, ab 10.00 (Info
 02862-52336)

Steinbach: Pizza-Essen im GH Winkler, jeder
3. Donnerstag im Monat

30. + 31. Mai und 04. + 06. + 07. Juni so-
wie 13. + 14. und 20. + 21. Juni: Tierärztin
Mag. Katia Vogelsinger, Schremserstr. 33, 
Gmünd,   02852-54311; Tierarzt Dr. Ger-
hard Hiess, Eichelbergstr. 36, Schrems, 
 02853-72228; Praxis für Kleintiere, Tierarzt
Dr. König GmbH, Wienerstr. 63, Waidhofen/
Thaya,  02842-52159; Tierarzt Mag. Ste-
fan Leisser, Kesselbodengasse 17, Zwettl, 
Notdienst 00:00 - 24:00,  02822-34040

Bad Großpertholz: Offene Yogarunde mit
Irene Schmid, Kurhotel, Vitalraum, 01. + 08. +
15. + 22. Juni 2015, 16.30 (Info und Anmel-
dung  02857-2273)

Beratungsangebot von "Natur im Garten"
in der Region Waldviertel,  02742-74333,
www.naturimgarten.at

Gmünd: Clearing für Jugendliche, Beratungs-
zentrum der Caritas, Pestalozzigasse 3 (Info
 02852-51099-0; 0676-83844485))

Gmünd: Drogenberatung, Beratungszentrum
der Caritas, Pestalozzigasse 3, Montag, 14.00 -
 16.00 und Donnerstag, 09.00 - 11.00 (Info
 02852-51099-0)

Gmünd: Psychosozialer Dienst, Beratungszen-
trum der Caritas, Pestalozzigasse 3, Donners-
tag, 09.00 - 11.00 (Info  02852-51099-0)

Gmünd: Schüler- und Elternhotline, unver-
bindliche telefonische Auskünfte, Praxis für Psy-
chologische Diagnostik, Dr. Gabriele Kastner,
jeden 1. und 2. Freitag im Monat, 12.00 -
13.00,  0720-986622

Gmünd: Schulpsychologie - Bildungsbera-
tung, Stadtplatz 41, Terminvereinbarung Diens-
tag und Donnerstag vormittags,  02852-
34004

Österreichische Krebshilfe NÖ: kostenlo-
se Beratungen für Krebspatienten und deren
Angehörige, jeden Montag von 14.00 - 16.00
im Krankenhaus Krems, 5. Stock (Infos
 02742-77404)

Trauertelefon: anonyme Unterstützung und
Entlastung, mobiler Hospizdienst Caritas St.
Pölten, DI und DO, 18.00 - 20.00,  0676-
83844299

Litschau: Gratis-Golfschnuppern im Golfclub
Herrensee, jeweils am SO 13.30 - 15.00, bis 4.
Oktober 2015, gegen Voranmeldung (Info
 02865-438)

Litschau: Gratis-Jugendgolf im Golfclub Her-
rensee, jeweils am DI 15.00 - 17.00, 07. April -
 30. Juni und 11. August - 20. Oktober 2015,
gegen Voranmeldung (Info  02865-438)

Heidenreichstein: Ausstellung "Dunkle
Phantasien" Federzeichnungen von Dr. Oswin
Hochstöger, Galerie Zeh, Kleinpertholz, 30.
Mai - 14. August 2015

Heidenreichstein: Sonderausstellung an-
lässlich des 10-jährigen Bestehens der Wald-
viertler Regionalwährung, Heimatmuseum, bis
Oktober 2015 zu besichtigen

Litschau: Johann Hörmann Stickereimuseum,
Stadtplatz 33, jeden SA 10.00 - 12.00, bis Sep-
tember 2015, gegen Voranmeldung im Gäste-
service (Info  02865-5385)

Litschau: Pfarrmuseum in der Stadtpfarrkir-
che "St. Michael", jeweils am SO und Feiertag,
10.30 und gegen Voranmeldung, bis Septem-
ber 2015 (Info  02865-345 und 02865-
5385)

Gmünd: Bibliothek im Stadtamt, Schremser
Straße 6, Eingang Walterstraße,  02852-
52506-140, Öffnungszeiten: Montag, 16.30 -
19.00; Dienstag, 16.30 - 19.00; Mittwoch,
16.30 - 19.00 und Donnerstag, 09.30 - 12.00

Heidenreichstein: Bibliothek, Litschauer
Straße 11,  02862-58748, Öffnungszeiten:
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 15.30 -
18.30

Hoheneich: Gemeindebücherei, Marktplatz
91,  02852-5266475, Öffnungszeiten: Mitt-
woch, 14.00 - 20.00 und Sonntag, 09.00 -
11.00

Reingers: Bibliothek, Anna Felbabel, Rein-
gers 43, DO, 16.00 - 18.00 und nach tel. Ver-
einbarung,  0699-10635684

Schrems: Bücherei, Kirchenplatz 1,
 02853-77454-0, Öffnungszeiten: Dienstag,
16.00 - 18.00; Freitag, 10.00 - 12.00 und
16.00 - 18.00

Weitra: Stadtbücherei, Rathausplatz 1,
 02856-5006, Öffnungszeiten: Montag,
18.00 - 19.00; Mittwoch, 09.00 - 10.00 und
Donnerstag, 14.00 - 15.30
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